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Elektro • Heizung •

Sanitär • Fliesen
- Neu-Installation sowie Kundendienst

und Wartung
- E-Check
- Antennen / SAT-Anlagen
- Bad-Modernisierung
- Wärmepumpen + Solaranlagen
- Öl-, Gas-, Pelett- und Holzheizungen

Großgeschaidt 124
90562 Heroldsberg

Tel.: 0 91 26 / 28 32 32
Mail: info@wolf-gt.com

Meisterbetrieb seit 1997

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr
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Rathaus geschossen
Das Rathaus ist am Freitag, 02.01.2026 geschlossen.

Standesamt
Das Standesamt ist am Mittwoch, 07.01.2026 aufgrund
einer Fortbildung nicht besetzt.

Grußwort zum Neujahr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das abgelaufene Jahr 2025 war, wie die Jahre seit 2020
eigentlich alle, kein einfaches Jahr. Städte und Gemeinden
stehen zunehmend unter erheblichem finanziellem Druck
und vieles, was früher selbstverständlich war, fordert heute
ein hohes Maß an Prioritätensetzung und Ausdauer. Die
„fetten Jahre“ sind offensichtlich vorerst vorbei.

Leider hat sich die finanzielle Situation für Heroldsberg auch
2025 nicht verbessert. Deutlich gestiegene Betriebs-, Perso-
nal- und Baukosten einerseits und ausbleibende Steuerein-
nahmen andererseits tragen dazu bei, dass wir uns in den
kommenden Jahren noch mehr auf unsere Pflichtaufgaben
konzentrieren und die freiwilligen Leistungen einer genauen
Überprüfung unterziehen müssen. Deshalb hat der Markt-
gemeinderat bei den öffentlichen Haushaltsberatungen
Ende November schweren Herzens neben zahlreichen ande-
ren Einsparungen seinen bereits 2023 gefassten Beschluss
bei nur einer Gegenstimme bekräftigt, das Straßenfest fortan
nur noch im Zwei-Jahres-Rhythmus am gewohnten Juli-
Wochenende stattfinden zu lassen im Wechsel mit einem
„Fest der Vereine“. Ausschlaggebend hierfür waren unter
anderem die erheblichen Kosten für Sicherheitspersonal
und entsprechende Sicherheitsmaßnahmen, die leider in
der heutigen Zeit bei derartigen Veranstaltungen zwingend
erforderlich sind. Wir haben uns im Marktgemeinderat die
Entscheidung nicht leicht gemacht und ausgiebig abgewo-
gen, aber angesichts der Haushaltslage wurde der Beschluss
in dieser Form gefasst. Bei allem, was wir im nächsten Jahr
auf den Weg bringen, gilt absolute Haushaltsdisziplin, um
nicht in eine zu tiefe Verschuldung zu geraten. Wir wollen
auch in Zukunft noch eigenständig handlungsfähig bleiben,
ohne dass uns die Rechtsaufsichtsbehörde steuert, was wir
zu tun oder zu lassen haben. Das Gebot der Stunde lautet
also weiterhin Haushaltskonsolidierung.

Angesichts dieser Situation ist es umso wichtiger, auch auf
das zu schauen, was uns trotz dieser schwierigen Rahmen-
bedingungen gemeinsam gelungen ist. Die Generalsanie-
rungen des Föhrenwegs und der Fabrikstraße wurden abge-
schlossen und die Umgestaltung der Schustergasse samt
Generalsanierung wurde begonnen. Die Rad- und Fußweg-
verbindung am Felsenkeller hat erhebliche Fortschritte
gemacht und wird zu einem absoluten Zugewinn für unse-
re Gemeinde. Der Lückenschluss des Rad- und Fußweges
entlang der Gründlach, der Jahrzehnte lang auf sich warten
ließ, trägt zudem maßgeblich dazu bei, dass wir unseren Ort
fernab jeglichen Straßenverkehrs sicher und in natürlicher
Umgebung durchqueren können. Dies alles waren bzw. sind
wichtige Infrastrukturmaßnahmen, die unsere Gemeinde
zukunftsfähig machen.

Trotz aller sich abzeichnenden Rahmenbedingungen
blicken wir optimistisch in die Zukunft, denn die Vergan-

genheit hat immer wieder gezeigt, dass auf einen Abwärts-
trend auch wieder eine Phase des Aufschwungs folgt. Des-
halb führen wir unsere Planungen für die anstehenden Pro-
jekte weiter, um dann, wenn es die Finanzen wieder
hergeben, ohne Verzögerung mit der Umsetzung beginnen
zu können.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am 8. März 2026 sind
Kommunalwahlen. Ich bitte Sie jetzt schon, von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu machen und dieses Privileg unserer
freiheitlich-demokratischen Grundordnung nicht verfallen
zu lassen. Die Kritiker und Feinde unserer Demokratie wer-
den mit Sicherheit ihre Stimme abgeben, um Veränderun-
gen herbeizuführen. Umso wichtiger ist es, dass die Anhän-
ger der demokratischen Mitte durch ihre Stimmabgabe zur
Stabilisierung unseres Systems beitragen und das Miteinan-
der stärken. Hass und Zwiespalt waren noch nie gute Bera-
ter oder Wegweiser für politische Ordnungen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten einen guten Start ins
neue Jahr und alles erdenklich Gute für 2026, vor allem aber
Gesundheit und Zufriedenheit. Ihr Jan König

Erster Bürgermeister des Marktes Heroldsberg 

Mitteilungen des Marktes

Die Gräfenbergbahn – das tägliche
Ärgernis

Tagtäglich kommt es seit geraumer Zeit zu Störungen und
Ausfällen bei der Gräfenbergbahn. Die Bürgermeister der
Kommunen entlang der Strecke haben zusammen mit einer
Marktgemeinderätin aus Eckental und einem Stadtrat aus
Gräfenberg einen Brandbrief an die Verantwortlichen in der
Landespolitik und bei der DB verfasst und das Schreiben
zudem an die Presse weitergeleitet. Auch der Landrat Alex-
ander Tritthart hat sich im Rahmen einer Ministerkonfe-
renz, die zusammen mit Landräten in Ansbach stattfand,
kritisch dazu geäußert und einen verbindlichen Zeitplan
zur Behebung der Problemstellen eingefordert.
Die nunmehr eingegangenen Antwortschreiben seitens des
Bayerischen Verkehrsministers Bernreiter und der Verant-
wortlichen bei der DB sind nicht wirklich zufriedenstellend,
sodass unter anderem ein Ortstermin zusammen mit dem
Landtagsabgeordneten Walter Nussel im Stellwerk Herolds-
berg anberaumt ist, um mit den Zuständigen über diese Feh-
lerquelle vor Ort zu sprechen und die DB aufzufordern, bei
der Erneuerung der völlig in die Jahre gekommenen Technik
aufs Tempo zu drücken. Derzeit scheinen keine Finanzmittel
eingeplant zu sein. Auch die dringend notwendige Strecken-
sanierung muss auf den Weg gebracht werden.
Meine Kollegen und ich werden nicht lockerlassen und den
Druck sowohl auf die DB als auch auf die Landes- und Bun-
despolitik hochhalten, um eine dauerhafte Verbesserung
der Zustände auf der für uns alle wichtigen Strecke zu errei-
chen. Vor allem Berufspendler sowie Schülerinnen und
Schüler sind nun mal zwingend darauf angewiesen, dass die
Bahn ein verlässliches Verkehrsmittel ist.

Jan König, Erster Bürgermeister

Defekte Straßenbeleuchtung

Bitte melden Sie diese 
der Verwaltung, Frau Grendi 
Tel. 0911/ 518 57-34

Winterdienst – Gehsteige

Wichtig im Winter: Ab 7.00 Uhr müssen 
die Gehsteige geräumt sein.
Die Sicherung der Gehbahnen bei Schnee, Reif- oder Eis-
glätte ist im gesamten Gemeindegebiet nach der „Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“
durchzuführen.

Nach dieser Verordnung sind die Eigentümer von Grund-
stücken, die an öffentlichen Straßen angrenzen oder durch
diese erschlossen werden, verpflichtet, die Gehbahnen in
sicherem Zustand zu erhalten. Sie haben die Gehbahnen
werktags täglich ab 7.00 Uhr, sonn- und feiertags täglich ab
8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee, Reif- oder
Eisglätte zu streuen (jedoch nicht mit ätzenden Stoffen)
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen
sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es erforderlich
ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht
gefährdet oder erschwert wird.

Die Verordnung kann bei der Gemeindeverwaltung wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden
und ist auch im Internet unter www.heroldsberg.de – Markt
Heroldsberg – Satzungen und Verordnungen zu finden.

Aufruf an alle Autofahrer
Parken Sie bitte, insbesondere während der Wintermonate,
Ihr Fahrzeug in der Garage oder auf den gekennzeichneten
Stellplätzen. Nur dadurch kann ein rechtzeitiger und ausrei-
chender Räum- und Streudienst erfolgen.

Bei winterlichen Verhältnissen wird dringlichst gebeten, in
schmalen Straßen nur auf einer Seite oder gar nicht zu par-
ken, da sonst die Räumfahrzeuge, die eine Mindestbreite
von 3,5 m (das Räumschild hat bereits eine Breite von 3 m)
benötigen, diese Straße nicht bzw. nur bedingt bedienen
können.

Bei Fragen oder Problemen hilft Ihnen das Ordnungsamt
unter Telefon 0911-51857-19 oder per Mail an gemeinde@
heroldsberg.de gerne weiter.

Gewerberecht – Änderung

Änderung im Gewerberecht ab 01.11.2025 Rück-
meldeverfahren bei Verlegung des Betriebs in
einen anderen Meldebezirk
Bisher war bei einer Betriebsverlegung in eine andere
Stadt/Gemeinde eine Abmeldung durch den Gewerbetrei-
benden bei der bisher zuständigen Behörde und eine
Anmeldung bei der neu zuständigen Behörde, in deren Mel-
debezirk der Betrieb verlegt wurde, erforderlich. 

Seit dem 1. November 2025 entfällt für die Verlegung eines
Gewerbebetriebes in einen anderen Meldebezirk die
Abmeldung bei der bisher zuständigen Behörde. 

Diese erfolgt nunmehr verwaltungsintern über die Fachver-
fahren vom neu zuständigen Gewerbeamt zum bisherigen
Gewerbeamt.

Dafür wurde die Gewerbeordnung geändert, dies soll den
Bürokratieabbau in Deutschland fördern. Gewerbeamt

Kommunalwahl am 8. März 2026 –
Wichtige Vorab-Informationen für alle

wahlberechtigten Bürgerinnen und
Bürger des Marktes Heroldsberg

Vorwort – Ihr Wahlrecht ist ein zentrales
Grundrecht unserer Demokratie
Mit den Kommunalwahlen am 8. März 2026 bestimmen die
Bürgerinnen und Bürger über die politische Entwicklung
unserer Gemeinde und des Landkreises. Neben der Bürger-
meister- und Landratswahl wird auch über die künftige
Zusammensetzung des Marktgemeinderates und des Kreis-
tages in den nächsten sechs Jahren entschieden. 
Das Wahlrecht zählt zu den wichtigsten Grundrechten
unserer demokratischen Ordnung. Dadurch kann jeder die
persönliche politische Meinung zum Ausdruck bringen.
Jede Stimme trägt dazu bei, wie sich Heroldsberg und auch
der Landkreis Erlangen-Höchstadt in den kommenden Jah-
ren gestaltet.
Wir rufen daher alle Wahlberechtigten dazu auf, von ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu machen – im Wahllokal oder
bequem per Briefwahl.

1. Wahlbenachrichtigung – Zustellung bis Anfang
Februar 2026

Die Wahlbenachrichtigungen werden bis spätestens Anfang
Februar 2026 zugestellt. Diese wird u.a. benötigt, um Brief-
wahlunterlagen zu beantragen.
Falls Sie bis Mitte Februar keine Wahlbenachrichtigung
erhalten haben, wenden Sie sich bitte zur Klärung an das
Wahlamt im Rathaus.

2. Briefwahl beantragen – Empfehlung wegen
umfangreicher Stimmzettel

Für die Kommunalwahl 2026 empfehlen wir wieder die
Briefwahl. Die Stimmzettel – insbesondere für den Kreistag
(60 Stimmen) und den Marktgemeinderat (20 Stimmen) –
sind umfangreich und erlauben Kumulieren, Panaschieren
und die Nutzung von Listenkreuzen (Näheres dazu in der
Februar-Ausgabe des Heroldsberger Heimatblattes). Das
Ausfüllen der Stimmzettel benötigt Zeit und ist zu Hause
meist ruhiger und übersichtlicher möglich.
Nutzen Sie zur Beantragung bitte die bequeme Möglichkeit
über „Wahlschein-Online“ (von Montag, 26. Januar 2026, bis
Dienstag, 3. März 2026, 12.00 Uhr) unter www.herolds-
berg.de – Aktuelles – Wahlen. Hier ist jeweils nur die Erfas-
sung bestimmter persönlicher Daten und Nummern
Ihrerseits notwendig, die auf Ihrem Wahlbenachrichti-
gungsschreiben ersichtlich sind. Zusätzlich ist auf Ihrem
Schreiben ein QR-Code abgedruckt, über den Sie noch
leichter zur Beantragung kommen. 
Außerdem haben Sie auf der Rückseite des Schreibens die
Möglichkeit, einen Wahlschein mit entsprechenden Brief-
wahlunterlagen zu beantragen. Sie können diesen Antrag
dann einfach in den Briefkasten direkt vor dem Rathaus
(nicht in einen gelben Briefkasten der Deutschen Post) ein-
werfen und Sie erhalten dann ab dem 16. Februar 2026 Ihre
Briefwahlunterlagen bequem per Post. 
Eine persönliche Beantragung direkt im Bürgerbüro ist bis
Freitag, 6. März 2026, 15.00 Uhr, möglich. Bitte bringen Sie
dazu Ihr Anschreiben mit. Bei großem Andrang sollte hier
aber etwas Wartezeit eingeplant werden. Bei Erteilung von
Abhol-Vollmachten achten Sie bitte darauf, dass diese auf
der Rückseite des Schreibens vollständig ausgefüllt und an
der richtigen Stelle unterschrieben sind.
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Jahre erfolgen muss. Zudem wurden grundlegende struktu-
relle und unterstützende Maßnahmen für die Kommunal-
verwaltung formuliert, um diesen Transformationsprozess
erfolgreich voranzubringen. Die 17 Maßnahmen wurden in
Abstimmung mit der Kommunalverwaltung entwickelt und
sind im Bericht ausführlich beschrieben.
Der Bericht sowie die möglichen Wärmeversorgungsgebiete
auf Gemeindegebiet können auf der Homepage des Marktes
unter folgendem Link eingesehen werden:
https://www.heroldsberg.de/2025/12/11/kommunale-
waermeplanung/
Die Leistungen für die Erstellung des kommunalen Wär-
meplanes werden durch das Bundesamt für Wirtschaft und
Klimaschutz zu 90 % gefördert. Fachbereich 4

Sitzungstermine im Januar
Sitzung des Marktgemeinderates 
27.01.2026, 19.30 Uhr im Sitzungssaal
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte jeweils eine Woche
vor der Sitzung der gemeindlichen Homepage www.
heroldsberg.de sowie den örtlichen Bekanntgabekästen. 
Änderungen oder Entfall vorbehalten.

Aus der öffentlichen Sitzung des
Marktgemeinderates vom 11.11.2025 

TOP 1
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen
Sitzung vom 23.09.2025
Keine Beschlussfassung erforderlich.

TOP 2
Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 14.10.2025
Beschluss:
Der Marktgemeinderat genehmigt die Sitzungsniederschrift
der öffentlichen Sitzung vom 14.10.2025.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 3
BgA Wasserversorgung; Beschlussfassung über Gewinn-
verwendung
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, dass Gewinne des
Betriebs gewerblicher Art „Wasserversorgung“ bis auf weite-
res stets der Rücklage zugeführt werden. Der Beschluss gilt
auch rückwirkend für die Jahre 2023 und 2024.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 4
Umschichtung von Haushaltsmitteln zur Deckung der
Investitionsausgaben für die Maßnahme „Schustergasse“
Beschluss:
Der Marktgemeinderat genehmigt die überplanmäßigen
Ausgaben in Höhe von 1 Mio. Euro bei Haushaltsstelle
6300.9506 für den Straßenbau in der Schustergasse. Die
Deckung der Mehrausgaben erfolgt über Minderausgaben
bei den im Sachvortrag genannten Haushaltsstellen. Die
Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung der Straßen-
bauarbeiten durchzuführen.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 5
Zuschussantrag Jagdgenossenschaft Groß- und Kleinge-
schaidt
Beschluss:
Der Marktgemeinderat lehnt den Zuschussantrag der Jagd-
genossenschaft Groß- und Kleingeschaidt auf einen
Zuschuss zum Wegebau in Höhe von 15.000 Euro ab.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 6
Erschließung des Gartenweges
Beschluss:
Die Erschließungsmaßnahme für den Gartenweg wird nicht
durchgeführt.
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 7
Umzug des Seniorenbüros in das Haus der Vereine, Zum
Bären 4
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, dass das gemeindliche
Seniorenbüro aus den bisherigen Räumlichkeiten an der
Hauptstraße 77 bis spätestens 28.02.2026 in das Haus der
Vereine, Zum Bären 4, Erdgeschoss, umzieht. Die Verwal-
tung wird ermächtigt, alle baulich notwendigen Maßnah-
men entsprechend umzusetzen, um einen ordnungsgemä-
ßen Umzug und einen barrierearmen Zugang zu
ermöglichen. Ebenso wird die Verwaltung ermächtigt, den
Mietvertrag für die bisherigen Räumlichkeiten des Senio-
renbüros zu kündigen. 
Abstimmungsergebnis (J/N): 18 : 0

TOP 8
Informationen
Keine Beschlussfassung erforderlich.

Informationen aus dem Bauamt
Interessante Veröffentlichungen
Zahlreiche gemeindliche Satzungen sowie verschiedene
Anträge und Vordrucke können Sie auf der gemeindlichen
Homepage kostenlos unter Ortsrecht bzw. Service / Rathaus
Service Portal herunterladen. Besuchen Sie einfach:
www.heroldsberg.de. 
Weitere interessante Dokumente, die konkret das Baurecht
betreffen, finden Sie unter: www.bestellen.bayern.de. 

Bodenrichtwerte
Die aktuell gültigen Bodenrichtwerte finden Sie unter:
www.bodenrichtwerte.bayern.de.

Katasterauszug vom Amt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung (ADBV)
Als besonderen Service kann der Markt Heroldsberg den für
die Bauantragsstellung notwendigen Katasterauszug online
anfordern. Dieser muss somit nicht mehr direkt beim ADBV
in Erlangen, was jedoch auch weiterhin möglich ist, bean-
tragt werden. 
Sie bekommen diesen genauso aktuell im Fachbereich Pla-
nen und Bauen des Marktes Heroldsberg für Bauvorhaben
im Gemeindebereich. Der Auszug wird durch unsere Sach-
bearbeiter online angefordert und kann nach Entrichten
der aktuellen Gebühr, momentan 36 Euro, sofort mitge-
nommen werden. Alternativ können Sie diesen auch auf
unserer Website (Bürgerservice – Anträge und Formulare 
A – Z – Lageplan zur Bauvorlage) bestellen und zuschicken
lassen. 
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3. Mögliche Stichwahl am 22. März 2026 – Tipp
zum Mitbeantragen

Kommt es bei der Bürgermeister- oder Landratswahl zu kei-
ner absoluten Mehrheit, findet am 22. März 2026 eine Stich-
wahl statt.
Auf Ihrem Briefwahlantrag auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung gibt es ein Feld, mit dem Sie gleichzeitig die
Briefwahlunterlagen für die Stichwahl beantragen können.
Gleiches gilt für die Online-Beantragung.
Bitte direkt mit ankreuzen – dann erhalten Sie die Stich-
wahl-Unterlagen automatisch, ohne zweiten Antrag.

4. Ausgabe & Versand der Briefwahlunterlagen –
erst ab 16. Februar 2026
Wahlrechtlich dürfen Briefwahlunterlagen erst ab Montag,
16. Februar 2026 (Rosenmontag), ausgegeben oder versen-
det werden. An diesem Tag startet der große Erstversand per
Post. Wir bitten darum, dass an diesem Tag möglichst keine
persönlichen Beantragungen im Rathaus erfolgen, da mit
deutlich längeren Wartezeiten gerechnet werden muss.
Deshalb nochmals der Hinweis: Nach Möglichkeit die
Unterlagen bereits bequem und ohne Wartezeiten online
beantragen und wenige Tage später per Post erhalten.

5. Informationen in leichter Sprache &
barrierefreie Hilfen
Barrierefreie Erklär-Materialien, Informationen in leichter
Sprache und Videos finden Sie unter: https://www.stmi.
bayern.de/wahlen-und-abstimmungen/kommunalwah-
len/

6. Laufende Informationen der Wahlleitung
Weitere Informationen über alle relevanten Abläufe, Fristen
und zu den Stimmabgabemöglichkeiten erhalten Sie in der
Februar-Ausgabe des Heroldsberger Heimatblattes. Außer-
dem werden bereits im Vorfeld amtliche Aushänge zur Kom-
munalwahl jeweils in den Bekanntmachungskästen, als
auch auf der Homepage veröffentlicht. Markt Heroldsberg

Wahlamt

Kommunale Wärmeplanung
Die Marktgemeinde Heroldsberg hat die kommu-
nale Wärmeplanung erfolgreich abgeschlossen. 
In den letzten Monaten wurden verschiedene Zielszenarien
zur Beheizung privater und öffentlicher Gebäude analysiert,
um eine zukunftsfähige, klimaneutrale Wärmeversorgung
bis 2040 für das gesamte Gemeindegebiet von Heroldsberg
zu erreichen.

Der Markt Heroldsberg verspricht sich von der Kommuna-
len Wärmeplanung einerseits eine Entscheidungshilfe für
die Bürger, damit diese die Art ihrer Heizung zweckmäßig
und wirtschaftlich günstig wählen können. Andererseits
werden in den nächsten Jahren voraussichtlich größere
Gebäude wie die Feuerwehr, Geschoßwohnungsbau und
altersgerechte Wohnanlagen entstehen, bei denen ein
gemeinsames Wärmenetz große Vorteile bieten kann. Die
Kommunale Wärmeplanung soll es dem Markt Heroldsberg
ermöglichen, die Potenziale für Wärmenetze zu erkennen
und entsprechende Planungen zu beginnen. Im Idealfall
sollte am Ende der Kommunalen Wärmeplanung jeder Bür-
ger und jeder Investor Planungssicherheit erhalten, wie er
die Wärmeversorgung seines Gebäudes sicherstellen kann.

In einer ersten Bestandsanalyse wurde der aktuelle Wärme-
bedarf erhoben, gefolgt von einer Untersuchung der Poten-

ziale zur Nutzung erneuerbarer Energien und möglichen
Einsparungen im Wärmeverbrauch. Darauf aufbauend wur-
de ein Transformationspfad entwickelt, der im Rahmen der
Wärmewendestrategie konkrete Maßnahmen festlegt, um
das Klimaneutralitätsziel schrittweise zu erreichen. 
Das Gemeindegebiet von Heroldsberg wurde in 287 Bau-
blöcke unterteilt, die eine datenschutzkonforme Weiterver-
wendung der Ergebnisse ermöglichen. Die Analyse umfasst
insgesamt rund 3.300 Gebäude. Im Basisjahr 2024 betrug
der Endenergiebedarf für Wärme etwa 140 GWh, wobei
etwa 85 % durch fossile Energieträger wie Erdgas und Heiz-
öl gedeckt wurden. Die damit verbundenen Treibhausgas-
emissionen lagen bei insgesamt 30.000 Tonnen CO2 pro
Jahr, was etwa 3,6 Tonnen pro Einwohner entspricht. Das
größte verfügbare Potenzial an erneuerbarer Energie in
Heroldsberg besteht in dezentralen Geothermie Anlagen,
die lokal für einzelne Gebäude Wärme bereitstellen können. 
Für die zentrale Versorgung mit Wärmenetzen bieten Solar-
thermie und Geothermie das größte Potenzial. Geothermie
wurde, soweit nicht andere Energieträger zum Tragen
kamen, in der kommunalen Wärmeplanung als Energie-
quelle bevorzugt, da die dafür notwendigen Flächen, anders
als bei Solarthermie Anlagen, weiterhin für andere Zwecke
genutzt werden können. Zur vollständigen Bedarfsdeckung
sind darüber hinaus Energieträger wie Außenluftwärme
und „grüne Gase“ vorgesehen, die unabhängig vom Stand-
ort eingesetzt werden können. 
Durch Gebäudesanierungen kann der Wärmebedarf erheb-
lich gesenkt werden: Bei einer jährlichen Sanierungsrate
von einem Prozent sind bis 2040 Einsparungen von ca. 17 %
möglich, bei drei Prozent Sanierungsrate sogar bis zu 42 %. 
Das Bayerische Klimaschutzgesetz definiert als Instrument
zum Erreichen der Minderungsziele „die effiziente Bereit-
stellung, Umwandlung,
Nutzung und Speicherung
von Energie, dem Ausbau
erneuerbarer Energien“. Für
den Markt Heroldsberg zeigt
die kommunale Wärmepla-
nung ein Zielszenario für
das Jahr 2040, in dem der
prognostizierte Wärmebe-
darf von etwa 108 GWh
nahezu vollständig ohne
CO2-Emissionen gedeckt
werden kann. Den Schwer-
punkt bilden dabei Wärme-
netze, die rund 70 % der
Wärme über erneuerbare
Energiequellen liefern sollen. 
Zur Umsetzung wurde die
Gemeinde in 28 Teilgebiete
unterteilt, die Empfehlun-
gen zur Nutzung von Wär-
menetzen und dezentralen
Heizungsanlagen enthalten,
um das Ziel der Klimaneu-
tralität zu erreichen. 
Basierend auf den Ergebnis-
sen des Zielszenarios wur-
den Handlungsstrategien
sowie ein Maßnahmenkata-
log mit 17 Maßnahmen
erarbeitet, deren Überprü-
fung laut Wärmeplanungs-
gesetz spätestens alle fünf

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr
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Ich möchte mich auf diesem Wege, auch im Namen der Mit-
glieder des Marktgemeinderates, für die gute Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren bedanken und wünsche
Frau Winter auch weiterhin alles Gute und viele neue span-
nende Erlebnisse im Ruhestand. Jan König

Erster Bürgermeister

Kinderhaus
Gründlachzwerge
Vorlesetag bei den Gründlach-
zwergen in Heroldsberg
Am Freitag, den 21. 11. 2025 fand in
Bayern der Bundesweite Vorlesetag statt. Zu diesem beson-
deren Anlass kam zu den Gründlachzwergen unser Bürger-
meister Jan König zu Besuch, um allen Kindergartenkindern
aus dem Buch ,,Arthur, der Zauberhase – Wie der kleine
Fuchs mein Freund wurde‘‘ vorzulesen. 

Gefesselt von der Geschichte, haben die Kinder die ganze
Zeit ganz gespannt gelauscht. 
Zum Abschluss gab es dann für jedes Kind noch ein Buch
für zu Hause! 

Herzliche Einladung 
zum Eltern-Kind-Café

20.* Januar von 09.00 bis 11.00 Uhr
Mit Ihrem Kind in
Ruhe und angeneh-
mer Gesellschaft
einen guten Kaffee
trinken? In Herolds-
berg geht das im
Eltern-Kind-Café.
Die Kleinen sind
mit Spielen, Stram-
peln und Krabbeln
auf der Babymatte

beschäftigt, die Großen machen es sich mit einem Latte
Macchiato oder einer Tasse Tee bequem und können sich
mit anderen Eltern austauschen. 
Kinderwagen-Stellplätze sind vorhanden und es gibt gemüt-
liche Plätze zum Stillen, Füttern und Wickeln. Für etwas grö-
ßere Kinder stehen ein Maltisch und Bücher bereit.
Als kompetente Ansprechpartnerinnen hilft das Team bei Fra-
gen zu verschiedenen Themen wie Geburt, Stillen, Tragehilfen,
Ernährung und Schlaf gerne weiter! Hier finden Sie einen Ort,
an dem man sich mit kleinen Kindern wohlfühlt und nach
Gesprächen mit Gleichgesinnten den einen oder anderen Tipp
mit nach Hause nehmen kann. An mit * gekennzeichneten
Terminen ist Ernährungsberaterin Ute Ehrck anwesend und
beantwortet gerne alle Fragen zum Thema Ernährung. 
Das Eltern-Kind-Café findet im Familienstützpunkt Schu-

ster’s Five (Schustergasse 5, Heroldsberg) statt. Eine Anmel-
dung ist momentan nicht notwendig. Fragen können Sie
gerne per Mail an elterncafe@heroldsberg.de senden oder
telefonisch mit Valentina Kohlmann klären: 0176-62417822.

Vorschau:
03.02.*

Schuster’s five 
Jugendtreff
Dienstag: 15:00–20.00 Uhr
Mittwoch: 15:00–21:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–21:00 Uhr
Freitag: Veranstaltungen / Vermietungen
Samstag: 17:00–22:00 Uhr
Informeller Austausch und gemütliches Beisammensein
für Eltern.
In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr
Anmeldung nicht notwendig (außer in den Ferien und an
Feiertagen)
Workshop mit Armin im Schuster’s five
18:00–20:00 Uhr
20.01.2026 Streit unter Geschwisterkindern
Die Workshops sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig, jedoch erleichtert uns das die Planung.
Fachvorträge finden nach Bedarf statt und werden hier
angekündigt.
Vorschau:
03.02.2026 Smartphonenutzung bei Kindern
03.03.2026 Überraschungen für die Partnerin / den Partner
21.04.2026 Ausflugsziele in der Umgebung
12.05.2026 Kommunikation in der Partnerschaft / Familie
16.06.2026 Der ewige Streit – Bildschirmzeit
07.07.2026 Sommerferien daheim
22.09.2026 Alte und neue Brettspiele
06.10.2026 Geschenkideen für die Partnerin / den Partner
17.11.2026 Familienzeit im stressigen Alltag
Fachvorträge finden nach Bedarf statt und werden hier
angekündigt.
Kontakt: Armin Stingl, Dipl. Soz. Päd.
Tel. 0911 / 518 81 60
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Für weitere Auskünfte können Sie sich gerne an Herrn
Möschel unter der Telefonnummer 0911/51857-32 wenden.

Zum Bauantragsverfahren:
Bitte beachten Sie, dass seit 01.01.2025 Bauanträge, Anträ-
ge auf Vorbescheid, Genehmigungsfreistellungsverfahren
sowie isolierte Befreiungs- und Abweichungsanträge (digi-
tal oder analog) grundsätzlich direkt beim Landratsamt
Erlangen-Höchstadt einzureichen sind. Der Markt Herolds-
berg wird im Anschluss durch das Landratsamt beteiligt.
Sollte eine Behandlung im Bau- und Umweltausschuss not-
wendig sein, werden im Anschluss an die Sitzung der
Beschlussauszug sowie die gemeindliche Stellungnahme an
das Landratsamt übermittelt. Eine Bearbeitungszeit von ca.
2-3 Monaten im Anschluss ist beim Landratsamt einzukal-
kulieren.
Die Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde bedeutet
noch keine Genehmigung. Der Bescheid durch das Land-
ratsamt ist abzuwarten. Auch ist die Mitteilung des Land-
ratsamtes an den Bauherren, dass das Bauvorhaben geneh-
migt wurde, nicht Information genug. Die Baugenehmigung
wird i. d. R. dem Bauherrn postalisch oder digital zugestellt
und ist vor allen Dingen auf eventuelle Auflagen (z. B.
Schnurgerüstabnahme) hin durchzulesen.
Wichtiger Bestandteil der Genehmigungsunterlagen eines
Bauantrages sind die Anzeigen des Baubeginns und Anzei-
gen der Nutzungsaufnahme. Sie sind über die Gemeinde an
das Landratsamt vollständig ausgefüllt abzugeben. 
Die nächsten Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses
finden voraussichtlich an folgenden Tagen statt (jeweils
19.00 Uhr im Sitzungssaal, Bürgerzentrum, Hauptstr. 104):
24.02.2026
21.04.2026
Es ist nicht auszuschließen, dass sich Termine verschieben.
Fragen Sie bitte unter Tel.-Nr. 0911/51857-32 bei Herrn
Möschel nach.
Aufgrund der Einreichung der Anträge beim Landratsamt
lässt sich leider keine pauschale Aussage treffen, wann die
Anträge spätestens für eine Behandlung zur jeweiligen Sit-
zung einzureichen sind. Die Anträge werden zunächst von
Seiten des Landratsamts auf ihre Vollständigkeit geprüft
und ggf. fehlende Unterlagen nachgefordert. Erst wenn die
Unterlagen vollständig sind, erhält die Gemeinde den
Antrag zur Entscheidung. Im eigenen Interesse sollten die
Anträge somit möglichst zeitnah eingereicht werden.
Bitte beachten Sie, dass für Bauvorhaben im Geltungsbe-
reich des förmlich anerkannten Sanierungsgebiets im Altort
Heroldsberg grundsätzlich eine Genehmigung nach § 144
des Baugesetzbuches (BauGB) zu beantragen ist. Dies gilt
auch, wenn diese nach BayBO (Bayerische Bauordnung)
genehmigungsfrei sind. Das entsprechende Antragsformu-
lar ist im Fachbereich 3 erhältlich. Die Genehmigung ergeht
gebührenfrei.
Im Geltungsbereich der Gestaltungssatzung, einem Teilbe-
reich des Sanierungsgebietes, entfällt die Genehmigung
nach § 144 BauGB für Bauvorhaben, wenn sie nach BayBO
genehmigungsfrei sind und der Gestaltungssatzung ent-
sprechen. Die Satzung ist ebenfalls in der Bauverwaltung
erhältlich. Für die Haushalte innerhalb des Geltungsberei-
ches der Gestaltungssatzung liegt zudem ein Gestaltungs-
leitfaden, eine anschauliche Broschüre zur Gestaltungssat-
zung, im Bauamt bereit. Des Weiteren können für
bestimmte Bauvorhaben kommunale Fördermittel bean-
tragt werden. Markt Heroldsberg

Fachbereich 3
Planen und Bauen

Aus dem Fundbüro
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum
vom 08.11. bis 11.12.2025 abgegeben und
können während der Öffnungszeiten im
Fundbüro des Rathauses, Hauptstraße 104,
EG, Zimmer 0.2 bei Frau Eberlein (0911/518
57-18) von den Eigentümern abgeholt werden. 
• Schwarze, rechteckige Kunststoffbrille
• Graues Sweatshirt mit Kapuze von Mc Kinley
• Grüne Kinderjacke mit Kapuze
• 2 Schlüssel von Abus und Silca
• Beige flauschige Ohrenwärmer 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw.
der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche
Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht. Markt Heroldsberg, Fundbüro

• 1 Bürostuhl mit Fußteil, -tectake – schwarz/blau,
neuwertig, Tel.: 5187273

Haben Sie etwas zu verschenken? Gibt es Dinge, die zu
schade zum Wegwerfen sind, aber bei Ihnen keine Verwen-
dung mehr finden?
Dann inserieren Sie kostenlos im Heimatblatt unter dieser
Rubrik.
Bitte schreiben Sie eine Mail an: heimatblatt@heroldsberg.de.

Verabschiedung – Gabi Winter
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verabschiedete der
Markt Heroldsberg, gemeinsam mit Kolleginnen und Kolle-
gen des Kindergartens Lokomotive, Frau Gabriele Winter, in
ihren wohlverdienten Ruhestand.

Frau Winter begann ihren Dienst am 01.03.2004 als Erziehe-
rin beim Markt Heroldsberg. Von Beginn an war Frau Winter
jeweils als Gruppenleitung tätig und übernahm zusätzlich
ab dem Jahr 2011 noch die Position der stellvertretenden
Leitung des Kindergartens. 
Frau Winter erarbeitete sich durch ihre stets gute Laune,
ihren großen Fleiß, ihr großes musikalisches Talent und ihr
ausgeprägtes Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein
sowie ihren Teamgeist über die vielen Jahre große Anerken-
nung, nicht zuletzt bei den Kolleginnen des Kindergartens,
sondern auch bei der gesamten Elternschaft und vor allem
bei den Kindern, welche sie stets mit großer Leidenschaft
und Herz betreute. 

Heroldsbergerinnen und Heroldsberger
aufgepasst!
Bitte melden Sie Schäden im öffentlichen Bereich (z. B.
Schlaglöcher, Bodenwellen, lockere Gehwegplatten,
verkippte Randsteine, klappernde Gullys etc.) über das
Servicecenter auf unserer Homepage unter „Mängel-
anzeige“:
https://www.heroldsberg.de/glossary/maengelanzeige/
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ihr Markt Heroldsberg

D'Alessio Schuhreparaturen, Taschen 
und Gürtel, Schlüssel aller Art, Tresorschlüssel
Schilder und Stempel aller Art
Schuhannahmestelle: Schiegl’s Textilreinigung,

Hauptstr. 40, Heroldsberg
Eckentaler Str. 10, 90452 Eckental-Eschenau, Tel. 01 62/9 81 65 44

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 09.00–12.00 Uhr
15.00–18.00 Uhr

Mail: alessiogiuseppe792@gmail.com
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Die Gemeindebücherei
informiert
Unsere Öffnungszeiten

Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0911/518 57-71, Mail: buecherei@heroldsberg.de
https://www.heroldsberg.de/gemeindliche-
einrichtungen/gemeindebuecherei/

Schließzeiten im Januar:
Die Gemeindebücherei ist bis 06.01.2026 geschlossen. 
Die Rückgabebox ist in dieser Zeit ebenfalls verschlossen,
ab dem 05.01.2026 steht sie jedoch für erste Rückgaben zur
Verfügung.

20 Jahre Gemeindebücherei im Bürgerzentrum
Heroldsberg – ein Jahr voller Überraschungen
Im Juni 2006 wurde die Gemeindebücherei am heutigen
Standort eröffnet. Wir wollen dieses Jubiläumsjahr mit vie-
len kleinen Events und Veranstaltungen zusammen mit
Ihnen feiern. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Lesung mit der fränkischen
Autorin Monika Martin im
Februar
Am Sonntag, den 8. Februar
2026, 17.00 Uhr wird die regio-
nal bekannte Autorin Monika
Martin wieder eine Lesung in
der Gemeindebücherei geben. 
Karten können Sie direkt in der
Bücherei für 13 Euro erwerben
oder bei Mediencenter Endress
in Eckental.
Sie liest aus ihrem aktuellen
Buch „Schandmantel“, der im

September 2025 erschienen ist. Die Lesung wird zusätzlich
noch passend musikalisch begleitet: 
Unter dem Motto „Neue Abenteuer in Alten Mauern“ bietet
Bernd Lautenschlager mit seiner Firma Tower Escapes histo-
rische Escaperooms in Türmen entlang der Nürnberger
Stadtmauer an.
Das Highlight ist die rekonstruierte Folterausstellung aus
dem 19. Jahrhundert im Fünfeckturm. Zwischen Eiserner
Jungfrau, Richtschwertern und anderen Folterwerkzeugen
müssen Gruppen knifflige Rätsel lösen, um zu entkommen.
Doch plötzlich wird aus dem Spiel bitterer Ernst – im Fünf-
eckturm gibt es einen Toten … 
Dieses Buch gehört zu Ihrer Krimireihe: „Krimis mit
Geschichte“. 
Die Krimis verbinden eine spannende Kriminalgeschichte
mit historischen Gegebenheiten der Stadt Nürnberg und
auch Heroldsberg hat im aktuellen Krimi seinen Anteil
gefunden.
Ein Schmankerl für jeden, der ihre Krimis rund um die Regi-
on liebt. Wer sie noch nicht kennt, kann sich bei uns einige
Exemplare dieser Reihe ausleihen. 
Am Abend der Lesung wird Frau Martin ihre Krimis verkau-
fen und signieren. Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. 
Wer sich selbst ein bisschen auf Recherche begeben 
möchte: https://www.monika-martin-krimi.de/

Silent-Reading-Abend, Freitag, den 23. Januar 2026
Wir laden Sie wieder herzlich ein, im ruhigen Ambiente der
Bücherei und Ihrem Lieblingsbuch abzutauchen. Diesmal
starten wir schon ab 18.00 Uhr (bis 22.00 Uhr) im Anschluss
an die regulären Öffnungszeiten.

Entspannen Sie und atmen Sie durch, nur Bücher, Ruhe und
Sie. Alle sind herzlich willkommen! 

Lesekreis „Die rote Couch“
Am Mittwoch, den 14.01.2026, trifft sich der Lesekreis in
den Räumen der Bücherei.

Besprochen wird das Buch „Das Lied des Propheten“ von
dem Autor Paul Lynch.

Am Mittwoch, den 11. Februar 2026 freuen wir uns auf die
Besprechung von: „Der menschliche Makel“ von Philip
Roth.

Jede und jeder ist bei Interesse herzlich eingeladen zu dieser
Veranstaltung dazu zu kommen.

Bei Fragen rund um die Veranstaltung schreiben Sie bitte an
folgende E-Mail-Adresse: rotecouch@doctown.de

Für unsere Schüler: Referate, Prüfungen und Co. ->
„Munzinger“ hilft weiter!
Wer auf der Suche nach belegten Fakten, Lernhilfen und Co.
ist, findet online auf unserer Homepage der Gemeinde-
bücherei genau die Unterstützung, die er benötigt! 

Klickt einfach auf „Munzinger“ und meldet euch mit eurer
Ausweisnummer und dem Passwort (mit dem ihr auch
online in euer Leserkonto kommt) an. 

Die passenden Infos können ganz einfach auch als PDF-
Dateien heruntergeladen und in PowerPoint-Präsentatio-
nen eingefügt werden. Fragen zu Abschlussthemen? 

Ihr findet alles unter: www.munzinger.de. 

News und alle aktuellen Hintergrundinformationen
finden Sie auf unserer neuen Gemeinde-App
„Heimat-Info“ und unter:

https://www.heimat-info.de https://webopac.winbiap.net/
heroldsberg/index.aspx

Das mobile Portal zu Ihrer Bibliothek: 
B24 APP
Kostenlos für iOS und Android verfügbar!

Neue App Onleihe 3.0
Seit Ende 2024 gibt es eine neue App der

Onleihe. Die alte Onleihe steht nicht mehr zur Verfügung. 

Laden Sie sich bitte im App-Store die neue App „Onleihe
3.0“ herunter. Sie kommen mit Ihrer Leserausweisnummer
und Ihrem Passwort in Ihr Konto. Falls Ihr Passwort nicht
funktionieren sollte, schreiben Sie uns bitte eine Mail oder
rufen Sie uns zu unseren Öffnungszeiten an, dann setzen
wir Ihr Passwort gerne zurück. 

Kommen Sie bei weiteren Fragen auf uns zu, wir helfen
Ihnen gerne weiter. Ihr Büchereiteam
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Bürozeit
Donnerstag 14.30–17.00 Uhr
Hauptstraße 77
Telefon: 0911 / 180 947-12
Fax:       0911 / 180 947-13
seniorenbuero@heroldsberg.de

Umzug des Seniorenbüros in das „Haus
der Vereine“ – Künftig mehr Raum für

Begegnung und Unterstützung
Das Seniorenbüro des Marktes Heroldsberg, bisher noch in
der Hauptstraße 77 untergebracht, wird bis spätestens 28.
Februar 2026 in die neuen, großzügigeren Räumlichkeiten
des „Hauses der Vereine“, Zum Bären 4, umziehen. Dieser
Schritt wurde in der Sitzung des Marktgemeinderates am
11.11.2025 beschlossen und markiert damit einen weiteren
wichtigen Meilenstein für die zukünftige örtliche Senioren-
arbeit. 
Ab dem 1. Januar 2026 werden erste kleine Umbaumaßnah-
men und Modernisierungen durchgeführt, um die ehemali-
gen Räume der Tagesstätte der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Heroldsberg an die aktuellen Bedürfnisse anzupassen. Es
gibt dadurch künftig nicht nur bessere räumliche Be-
dingungen, sondern auch eine warme und einladende
Atmosphäre, die zu Begegnung, Austausch und Unter-
stützung einlädt. Zusätzlich wird der über den Garagenhof
zugängliche Hintereingang durch eine neue rampenartige
Pflasterung mit leichter Steigung geschaffen, damit die
Räume ebenerdig für Menschen mit Rollator oder Rollstuhl
problemlos zugänglich sind. Die Umbaumaßnahmen sollen
bis Mitte/Ende Februar 2026 abgeschlossen sein, sodass das
Seniorenbüro seinen Betrieb dort aufnehmen kann. 
Der Umzug bedeutet nicht nur mehr Raum für die wertvol-
le Arbeit mit älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern oder
für bestehende Angebote, sondern auch die Möglichkeit,
neue Veranstaltungen, Kurse und Aktivitäten für die Senio-
ren zu realisieren und dies ggf. sogar in den Abendstunden.
Zudem sollen die Räumlichkeiten auch künftig für private
Feierlichkeiten (max. bis 22.00 Uhr) zur Verfügung stehen
und können dafür angemietet werden. 
Über den genauen Sachstand und über eine eventuelle
Eröffnungsfeier berichten wir in der Februar-Ausgabe des
Heroldsberger Heimatblatts. Markt Heroldsberg

Jan König
Erster Bürgermeister 

Wir erinnern an unsere Fahrt am Mittwoch, den
14. Januar 2026 nach Dehnberg ins Kulturcafé
Es ist wieder da, das beliebte Kulturcafé. Wir laden zu Kaffee
und Kuchen, Musik und Texten in die gemütliche Stube
rund um den Kachelofen.
Das Trio Collegio präsentiert sein Jubiläumsprogramm
„Glesn und gspuit“. Bernhard Hilbich liest Texte von Ludwig
Thoma und Wilhelm Diess und zusammen mit Edith Hil-

bich und Roland Frank erklingt Volksmusik.
Nach einem gemütlichen Nachmittag treten wir gegen 
17:30 Uhr die Heimreise an.
Abfahrt 13:30 Uhr am Festplatz
€ 35,-- inkl. Eintritt, Kaffee und Kuchen.
Anmeldung und Bezahlung ab 08.01.2026

Fahrt am 18.02.2026 nach Grafenwöhr 
Nach Ankunft in Grafenwöhr werden wir zu einem Stadt-
rundgang erwartet. Im historischen Zentrum finden sich
unter anderem Rathaus, Mariensäule, Brunnen und Pest-
säule. Bis zum Bau des Truppenübungsplatzes 1907 war
Grafenwöhr eine kleine Ackerbürgerstadt, kaum größer als
die Altstadt.
Gegen 12:00 Uhr kehren wir im Hotel „Zur Post“ zum Mit-
tagessen ein.
Danach erfahren wir bei einer ca. 1/2-stündigen Führung
durch das Kultur- und Militärmuseum Interessantes über
den Wandel des kleinen Ortes zu einer florierenden Klein-
stadt nach Eröffnung des Truppenübungsplatzes im Jahre
1910 und auch über die Ankunft der Amerikaner. Berühm-
tester GI in Grafenwöhr war Elvis Presley. Der Flügel, an
dem er sein Privatkonzert gab, drei Filme sowie ein Elvis-
Kabinett widmen sich dem Star.
Den Tag lassen wir bei einem Abendessen im Gasthaus Zoigl
„Zum Adler“ ausklingen.
Gegen 17:30 Uhr geht es wieder Richtung Heimat.
Abfahrt 8:30 Uhr am Festplatz
€ 37,-- inkl. Eintritt und Führungen
Anmeldung und Bezahlung am Donnerstag, 22.01.2026

Die nächste Sprechstunde des Hospizvereins Eckental und
Umgebung findet am Donnerstag, den 08.01.2026 in der
Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Seniorenbüro des
Marktes Heroldsberg statt. 
(Sie erhalten auch Informationen zur Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht).
Achtung wichtig! Vorherige Anmeldung zwingend unter
der Telefon-Nr. 09126/2979880 erforderlich.

Spiele-Nachmittag Denkspaß 
für Alt und Jung

Es wird in einem 14-tägigen Rhythmus ein Spiele-Nachmit-
tag angeboten. Es ergeht eine herzliche Einladung an alle,
die gern rätseln und spielen.
Das Treffen findet immer jeden zweiten Freitag um 15:00 Uhr
im Seniorenbüro statt. 
Für Januar gelten folgende Termine:
Freitag, den 9. und 23. Januar
Neuzugänge zum geselligen Gedächtnistraining sind herz-
lich willkommen.
Es stehen Computerprogramme mit Legespielen und Denk-
sportaufgaben zur Verfügung, die gemeinsam bearbeitet
werden. Gespielt wird unter Anleitung und die Mitspieler
sehen alles auf einer großen Videoprojektion. Man kann
sich ganz auf die Spiele konzentrieren und benötigt keiner-
lei Computerkenntnisse.

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr
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war beeindruckend: Noch nie war das Angebot so vielfältig,
noch nie strömten so viele Gäste und Tauschfreudige in den
Bürgersaal wie in diesem Jahr. Die Auswahl an Kugeln, Lich-
terketten, Engeln und Sternen begeisterte die BesucherIn-
nen. Zahlreiche Schmuckstücke fanden ein neues Zuhause
– zur Freude der SpenderInnen, die ihre schönen Erinne-
rungsstücke weitergeben konnten.

Schon jetzt freuen wir uns aufs nächste Jahr. Und wir emp-
fehlen, bereits jetzt Artikel für die nächste Weihnachts-
schmucktauschbörse zur Seite zu legen. 
Die Heroldsberger Tauschbörse am Adventsmarkt bleibt ein
herzlicher Treffpunkt für alle, die Weihnachten lieben,
Gemeinschaft schätzen und nachhaltiger feiern wollen.
Wir wünschen euch allen ein gesundes und glückliches Neu-
es Jahr!

Agenda 21 Heroldsberg
www.heroldsberg.de
Unsere Themenschwerpunkte (alph.) 
zur Zeit:

Bildung, Energie, Kultur, Landwirtschaft, Soziales, Umwelt

Ihre AnsprechpartnerInnen
Doris Koch Tel.: 09 11 / 518 12 41
Werner Igel Tel.: 0 91 26 / 74 63
Mail: agenda-21-heroldsberg@email.de
Unsere nächste Sitzung findet am Donnerstag, 29.01.2026
um 19:30 Uhr, im Fraktionszimmer des Rathauses im
Erdgeschoss statt. 
Bitte vergewissern Sie sich kurz vorher telefonisch, ob das
Treffen wie geplant stattfinden kann.
Terminverschiebungen sind möglich. Vielen Dank! In den
Monaten Mai, August, September und Dezember finden
aufgrund von Ferien keine Treffen statt.
Ansprechpartnerin Doris Koch Telefon 5181241 oder Werner
Igel Telefon 09126-7463 

Naturkorkensammlung
Bitte geben Sie ausschließlich trockene Naturkorken im
Heroldsberger Rathaus ab!   
Kork Sammelbox steht offen im Eingangsbereich. Vielen
Dank!

Doris Koch, AGENDA 21

Energie-Messgeräte-Verleih:

Ralf Kraus Tel.: 518 36 97
Lu Müller-Ali Tel.: 518 84 22

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der

Grundsteuer auf dem Gebiet des Marktes
Heroldsberg für das Kalenderjahr 2026

Gemäß § 27 Abs.3 des Grundsteuergesetzes kann die Grund-
steuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die die gleiche Steu-
er wie im Vorjahr zu entrichten haben, anstatt durch indivi-
duellen Bescheid durch öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt werden. Für diese Steuerpflichtigen treten mit
dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Der Markt Heroldsberg macht hinsichtlich der Grundsteu-
erfestsetzung für das Kalenderjahr 2026 von dieser Möglich-
keit der öffentlichen Bekanntmachung Gebrauch und setzt
hiermit – vorbehaltlich der Erteilung eines schriftlichen
Grundsteuermessbescheides oder Grundsteuerbescheides
2026 in individuellen Fällen – die Grundsteuer für das Jahr
2026 in gleicher Höhe wie im Vorjahr fest.
Diejenigen Grundsteuerpflichtigen, die keinen Grundsteu-
erbescheid 2026 erhalten, haben im Kalenderjahr 2026 die
gleiche Grundsteuer zu entrichten, wie sie zuletzt für das
Jahr 2025 festgesetzt wurde. Auf den festgesetzen Betrag in
den zuletzt ergangenen schriftlichen Grundsteuerbeschei-
den wird ausdrücklich hingewiesen.
Die Grundsteuer wird – vorbehaltlich einer anderen Rege-
lung – zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Febru-
ar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2026 fällig (§ 28
Abs.1 Grundsteuergesetz). Jahreszahler gemäß § 28 Abs. 3
Grundsteuergesetz haben den Gesamtbetrag der Steuer für
2026 am 01. Juli 2026 zu entrichten.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe
1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch

einzulegen beim
Markt Heroldsberg

Hauptstraße 104
90562 Heroldsberg.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach in Ansbach,

Postanschrift: Promenade 24-28, 91522 Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 91522 Ansbach

zu erheben.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz
zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet
keine rechtliche Wirkung!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundes-
rechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Bekanntmachung des Marktes
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Eckental – Heroldsberg –
Kalchreuth

Herbst/Wintersemester 2025-2026 
Anmeldung online oder per Anmeldeformular 
Anmelden können Sie sich für alle VHS-Angebote unter
www.vhs-eckental.de oder Sie füllen ein Anmeldeformular
in Ihrem Rathaus Eckental, Heroldsberg oder Kalchreuth
aus! 
Für Fragen ist die VHS Eckental telefonisch unter 09126/
903-226 erreichbar.
Der Einstieg in einen laufenden Kurs ist jederzeit möglich,
sofern noch Plätze frei sind.
Genaue Kursbeschreibung und ausführliche Informationen
zu den Kursen finden Sie unter www.vhs-eckental.de.

FREIE PLÄTZE UND NEUE KURSE:
Besondere Kurse, bei welchen noch freie Plätze verfügbar
wären:
Das Katzen 1x1 – Artgerechte Haltung und 
Beschäftigung 10013
Katzen sind wundervolle Tiere! Damit Katzenhalter ihre
Samtpfote besser verstehen, ist es wichtig, die Sprache und
das Verhalten von Katzen zu kennen und richtig deuten zu
können. Was sind die Grundbedürfnisse der Katze und wie
können diese am besten in der Wohnung oder im Freigang
umgesetzt werden. Auch bei der Gestaltung einer katzenge-
rechten Wohnung gibt es einiges zu beachten. Was braucht
und benötigt der Stubentiger, aber auch welche Gefahren
können in der Wohnung lauern und wie kann man sie ver-
meiden. Revierverhalten, die richtige Fütterung, Pflege und
Beschäftigung sind weitere Themen, mit denen wir uns in
dieser Veranstaltung auseinandersetzen werden.
Termin: Mo, 12.01.2026 18:00-19:30 Uhr, 1 Abend
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG Zi-Nr. 128
Dozentin: Wilke Ursula
Bitte mit-
bringen: Stift, Notizblock
Gebühr: 12,00 EUR

SynapsTraining – Gehirnjogging – 
Schnupperstunde für Jung & Alt 30068+30069
Gedächtnislücken? Konzentrationsprobleme? Vergessen Sie
öfter etwas? Probleme in der Schule? Lese- und Recht-
schreibschwäche?
Schwierigkeiten in Mathematik und fehlendes Selbstbe-
wusstsein? Leistungsfähiger im Kinder- und Jugendalter
werden -> stressresistenter im Beruf -> Sturz- und Alzheim-
erprophylaxe durch mehrdimensionales Bewegungstrai-
ning im Alter.
Ein völlig neuartiges, lustiges Balltraining schafft Abhilfe!
Eine Stunde pro Woche spaßiges Üben genügt, um in kürze-
ster Zeit besser zu sein als jemals zuvor! Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig! Es gibt keine Altersbeschränkungen!
Es macht mehr Spaß und ist wesentlich günstiger als jede
Nachhilfe. Viele Leistungssportler, bereits viele Kinder in
Schulen und Kindergärten, Mitarbeiter in großen Firmen
und ebenso ältere Menschen wollen ihr Gedächtnis trainie-
ren, nach Erkrankungen wieder fit werden oder etwas für
die Sturz- und Alzheimerprophylaxe tun.
Die Schnupperstunden eignen sich für Menschen zwischen
8 und 88 Jahren generationsübergreifend. Ein großer Spaß
für alle!
Neben dem Training werden weitere Kursmöglichkeiten
vorgestellt, die individuell angeboten werden können.

Termin: Di, 13.01.2026 oder 10.02.2026, 18:00-19:30
Uhr, jeweils 1 Abend

Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG Gang
Dozentin: Neumann Uschi
Bitte mit-
bringen: Bequeme Kleidung, bequeme Schuhe
Gebühr: 7,50 EUR

Babymassage nach Frédérick Leboyer 
(ab 6. Woche bis 6. Monat) 30002
Alles beginnt mit der Berührung. 
Leboyer geht davon aus, dass es ein Urbedürfnis von Kin-
dern ist, berührt und gestreichelt zu werden. Dazu eignet
sich bestens eine Massage. Das Besondere der traditionel-
len indischen Babymassage ist es, dass sie sowohl beruhi-
gend als auch belebend wirken kann. Die Massage, die von
Kopf bis zu den Fußsohlen geht, wird mit ersten Yogaele-
menten vervollständigt. Die Entspannung für Mutter und
Kind aber auch die nonverbale Kommunikation stehen
hierbei im Mittelpunkt. In diesem Kurs lernen Sie Schritt für
Schritt diese besondere Art der Massage kennen und anzu-
wenden. Der Kurs findet am Boden sitzend statt und wird
von einer examinierten Kinderkrankenschwester durchge-
führt. Vor Kursbeginn erhalten Sie noch nähere Informatio-
nen per E-Mail.
Termine: Mi, 07.01.-11.02.2026, 09:00-10:00 Uhr, 6 Vor-

mittage
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, 1.OG Zi-Nr. 123
Dozentin: Ertel Katharina
Bitte mit-
bringen: (Yoga-)Matte, Handtuch oder Molton, kleine

Decke für das Baby, warme Socken für Mama
und Kind, Massageöl (pflanzlich, kaltgepresst),
bequeme Kleidung

Gebühr: 35,00 EUR

Testament 10005
In diesem Kurs werden die Grundlagen der gesetzlichen
Erbfolge behandelt sowie die Möglichkeiten, diese durch
ein Testament oder einen Erbvertrag individuell zu gestal-
ten. Dabei werden unterschiedliche Testamentsformen wie
das Einzel- und Ehegattentestament erläutert. Zudem wer-
den die gesetzlichen Formvorschriften und die rechtlichen
Folgen, insbesondere Pflichtteilsansprüche, aufgezeigt.
Termin: Di, 20.01.2026, 19:00-21:30 Uhr, 1 Abend
Kursort: Interimsgebäude Eschenau, EG Zi-Nr. 018
Dozentin: Koeppe, Karin
Bitte mit-
mitbringen: Stift, Notizblock
Gebühr: 14,00 EUR

Heroldsberg – aktiv für die
Zukunft 
Weihnachtsschmucktausch-
börse in Heroldsberg: 
Ein voller Erfolg am
Adventsmarkt

Die diesjährige Weihnachtsschmucktauschbörse am
Heroldsberger Adventsmarkt war wieder ein voller Erfolg!
Bereits zum dritten Mal bot sich die Gelegenheit, ungenutz-
ten Weihnachtsschmuck gegen neue Schätze zu tauschen
oder auch gegen eine Spende mitzunehmen. Die Resonanz

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN
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Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
15. 12. 12. 14. 13. 17. 15. 13. 10. 12. 11. 10.
Tour 4 für folgende Straßenzüge in Heroldsberg:

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
12. 09. 09. 15. 15. 15. 13. 10. 11. 13. 12. 11.

Rest- und Biomüll
Mitteilung des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt
In der Tourenübersicht für Rest- und Biomülltonnen (60-
240 Liter) fällt Heroldsberg (Kernort sowie Groß- und Klein-
geschaidt) in Tour 3 (grundsätzlich 14-Tägig dienstags in
der geraden Kalenderwoche). Das ergibt für das Jahr 2026
folgende Abfuhrtermine 
(feiertagsbedingte Abweichungen vom Abfuhrtermin sind
bereits berücksichtigt – siehe fett* notierte Termine):
Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
13. 10. 10. 08.* 05. 02. 14. 11. 08. 06. 03. 01.
27. 24. 24. 21. 19. 16. 28. 25. 22. 20. 17. 15.
Die Restmüll-Großbehälter (1,1 cbm) werden in der Tour 3
ebenfalls dienstags in der geraden Kalenderwoche geleert.

Problemmüllsammlung
1. Halbjahr 29.04. 12:00–13:00 Uhr 
2. Halbjahr 07.10. 12:00–13:00 Uhr
2026 nicht mehr wie bisher am Festplatz sondern am Neuen
Bauhof Schleifweg 2 in Heroldsberg

Grüngut
Frühjahr 07.03.2026 – 23.05.2026

samstags 10:00-15:00 Uhr Bauhof Heroldsberg
Herbst 26.09.2026 – 21.11.2026

samstags 10:00-15:00 Uhr Bauhof Heroldsberg
Eine Grüngutsammelstelle wird es in Großgeschaidt und
Kleingeschaidt 2026 nicht mehr geben.

Wichtiger Hinweis zur Bereitstellung 
der Mülltonnen und der Gelben Säcke

Leider ist es immer wieder der Fall, dass Mülltonnen zu früh
zur Abholung bereitgestellt werden. Einerseits blockieren
die Tonnen unnötig lange die Gehwege. Andererseits wer-
den die Gelben Säcke häufig durch den Wind weggeweht
oder von Tieren aufgerissen, wodurch die Straßen und Geh-
wege stark verschmutzt werden. Dies ist kein schöner
Anblick und muss vom Bürger selbst beseitigt werden.
Daher ist es vorgeschrieben, dass sowohl die Tonnen als
auch die Säcke am Entleerungstag ab 6.00 Uhr bereitgestellt
werden, es wird aber in der Praxis geduldet, dass diese
bereits am Vorabend herausgestellt werden. Hierbei steht
der Eigentümer in der Verantwortung, auf die Witterungsbe-
dingungen zu achten.
Wir bitten Sie dies in Zukunft zu beachten!
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt

Besucherinnen und Besucher melden sich bitte am Emp-
fangsdienst im Eingangsbereich.
Besuche in der Führerschein- und Zulassungsstelle: Vor-
mittags – ohne Termin; nachmittags – mit Termin.
Alle anderen Anliegen nur mit Terminvereinbarung.

Psychosoziale Beratung im Gesundheitsamt 
Erlangen-Höchstadt
Der Soziale Beratungsdienst des Gesundheitsamt Erlangen-
Höchstadt informiert, berät, und vermittelt Hilfen bei psy-
chischen Erkrankungen und Suchtproblemen.
Die Schwangerschaftsberatung bietet Unterstützung bei
Fragen zu Schwangerschaft und Geburt, sowie bei Schwan-
gerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
Tel.: 09131/7144-0.

Amtstage des Notariats Dr. Martini
Am Mittwoch, 14.01. und 28.01.2026 von 15.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus, Hauptstraße 104, Zimmer 0.4 im Erdgeschoss. 
Es wird gebeten, vorab in jeder Angelegenheit einen Termin
zu vereinbaren. 
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine Woche
vor den obengenannten Terminen beim Notariat Dr. Martini
in Erlangen, Hofmannstraße 32, Tel. 09131/97 60 60, Mail
notare@martini-gloser.de, anzumelden.
Vorschau Februar: 11.02. und 25.02.2026

Telefonservice für Auskünfte und Beratungen
Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung unkompli-
ziert telefonisch und können auf diesem Wege Auskünfte
und Beratungen erhalten.
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Renten-
versicherung am kostenfreien Service-Telefon unter der
Telefonnummer 0800 1000 4800 möglich.
Kann Ihr Anliegen nicht telefonisch geklärt werden, wird
geprüft, ob in Ausnahmefällen ein persönlicher Beratungs-
termin in einer regionalen Auskunfts- und Beratungsstelle
mit Ihnen vereinbart werden kann.
Weitere Kontaktdaten finden Sie im Internet unter:
www.drv-nordbayern.de/beratung.

Nürnberg Erlangen
AB-Stelle der DRV Bund Rathausplatz 1, 2. Stock ZiNr. 1002
Äußere Bayreuther Str. 159 (Stadtverwaltung, Versicherungs-
Tel. 0911/23423-100, amt)
Fax 0911/23423-190 Tel. 09131/862835

Sozialer Beratungsdienst
Die Sozialpädagogen/innen des Sozialen Beratungsdienstes
beraten, informieren und vermitteln Hilfen bei seelischen
Krisen und psychischer Erkrankung, Suchtproblemen,
Behinderung oder chronischer Erkrankung sowie bei
Schwangerschaftsfragen und Schwangerschaftskonflikten.
Nähere Auskunft über das Gesundheitsamt Erlangen 
09131 / 714 40.

Bekanntmachungen 
von Behörden und öffentlichen

Institutionen

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist rund um die
Uhr, gebührenfrei, vertraulich und

anonym erreichbar unter der Rufnummer:

0800–111 0 111 und 0800–111 0 222

Fachstelle für pflegen-
de Angehörige, Pflege-

stützpunkt Erlangen-Höchstadt, – kostenlose
Pflege – und Demenzberatungsstelle!
Die Beratungsstelle berät und informiert über Pflege und
Demenz. Tel.: 09131 / 803 1278
Angehörigengesprächskreis Demenz, ehrenamtlicher Hel-
ferkreis, Betreuungsgruppe „Zeitlos“ für Menschen mit
Demenz im Brandner Schloss. Kontakt: Petra Mönius-
Gittelbauer 09131/715385 oder per Mail: petra.moenius-
gittelbauer@awo-erlangen.de.
Die kostenlose Beratung wird gefördert durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für Gesundheit und Pflege und
Landkreis Erlangen-Höchstadt und den Mitteln des AWO
Kreisverbandes Erlangen-Höchstadt.

Allgemeine Soziale Beratungsstelle des
Caritasverbandes für die Stadt Erlangen
und den Landkreis Erlangen-Höchstadt

Die Beratungsstelle ist eine offene Anlaufstelle für Men-
schen, die im (östlichen) Landkreis Erlangen-Höchstadt
ihren Wohnsitz haben.
Wir bieten Unterstützung und Hilfe in Problem- und Kri-
sensituationen an und geben Auskunft in sozialen Fragen:
-> Beratung in persönlichen Krisen und psychosozialen Pro-

blemlagen (z.B. Trennung/Scheidung, einschneidende
Lebensereignisse, Krankheit, Einsamkeit,…)

-> Beratung im finanziellen Bereich (Informationen über
finanzielle und anderweitige Unterstützungsangebote,
Unterstützung bei Kontakten mit Behörden,…)

-> Vermittlung von Hilfsangeboten und Kontakten, auch an
andere Fachberatungsstellen.

Öffnungszeiten:
Offene Sprechstunde am MO und DO von 9.30–11.00 Uhr sowie
DI und DO nur nach telefonischer Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Silke Ruck, Telefon: 09126/281095

Abfallbeseitigung

Altpapier und „Gelber Sack“
Mitteilung des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt
Für die Papiercontainer (1,1 cbm), die Papiertonnen (120 l,
240 l) und den „Gelben Sack“ wird Heroldsberg in 2 Touren
bedient, die sich wie folgt gliedern: 

Papiercontainer (1,1 cbm):
Der Papiercontainer 1,1 cbm wird an denselben Tagen
abgeholt wie die entsprechenden Touren (3 und 4).

Papiertonnen (120 und 240 l) und „Gelber Sack“:
Diese werden in verschiedenen Touren geleert, die sich wie
folgt gliedern
Tour 3 für folgende Straßenzüge in Heroldsberg sowie
Großgeschaidt, Kleingeschaidt und Johannisthal:

Am Wasserturm
Behringersdorfer Straße
Erhardshöhe
Erhardstraße
Fabrikstraße
Flurstraße
Föhrenweg
Gartenweg
Günthersbühler Straße
Haidbergweg
Hersbrucker Straße
Hundsmühle
Laufer Weg
Maxenlohe

Nürnberger Straße
Nuschelberger Weg
Obere Bergstraße
Oedenberger Weg
Reichswaldstraße
Röthenbacher Straße
Rückersdorfer Straße
Schnaittacher Straße
Simmelberger Weg
Spindäckerstraße
Untere Bergstraße
Weinmayrsbergstraße
Wiesenweg

Adam-Kraft-Straße
Adlerstraße
Albrecht-Dürer-Straße
Am Bahnhof
Am Bühl
Am Eichenwäldchen
Am Felsenkeller
Am Festplatz
Am Rennerweiher
Am Ruhstein
Amselweg
Bäckengasse
Bahnhofsweg
Bienenweg
Bolystraße
Brunnenstraße
Buchenweg
Bühlweg
Demmerweg
Dieselstraße
Dr.-Gustav-Schickedanz-Str.
Drosselweg
Egerlandstraße
Eichenstraße
Erlenweg
Eschenweg
Falkenstraße
Finkenweg
Fliederweg
Forstweg
Friedhofstraße
Fritz-Griebel-Straße
Fuchsweg
Geranienweg
Gerichtsweg
Hallerstraße
Hans-Sachs-Platz
Hans-Sachs-Straße
Hauptstraße
Heuweg
Hirtengasse
Holzschuherstraße
Imkerweg
Jagdweg
Kalchreuther Weg
Kirchenweg
Kohlengasse
Lange Gasse
Lerchenstraße
Martin-Behaim-Straße

Meisenweg
Mühlstraße
Neue Gasse
Neuenkruger Weg
Obere Seelach
Oberer Markt
Oskar-Rosenfelder-Straße
Paul-Ehrlich-Straße
Peter-Henlein-Straße
Peter-Vischer-Weg
Postgäßchen
Rosenweg
Rotes Schloß
Rudolf-Schiestl-Straße
Sackweg
Saranskstraße
Schimmelleitenweg
Schleifweg
Schlesierstraße
Schloßhof
Schlotfegergasse
Schustergasse
Schützenstraße
Schwalbenweg
Schwanweg
Sebastian-Lindenast-Str.
Seelachweg
Sofienhöhe
Spechtweg
Sperlingsgasse
Sportplatzweg
Stettenberger Weg
Stieglitzweg
Sudetenstraße
Taiostraße
Tilmann-Riemenschneider-Str.
Tucherstraße
Tulpenweg
Untere Seelach
Veit-Stoß-Weg
Von-Geuder-Straße
Welserstraße
Wasserwerk / Am Haidberg
Willibald-Pirckheimer-Str.
Wolgemutstraße
Zeisigweg
Ziegelweg
Zum Bären
Zum Blech

www.boehmer-entsorgung.de

Haimendorfer Str. 44
90571 Schwaig
Fax. 0911/ 315 09 02
info@boehmer-entsorgung.de

Tel.  0911- 315 09 00

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr
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Freiwillige Feuerwehr
Heroldsberg

Wir wünschen allen Kameradinnen und
Kameraden, Mitgliedern, Freunden, Gön-
nern und ihren Familien sowie der Bevöl-

kerung Heroldsbergs ein glückliches und gesundes Neues
Jahr 2026.
Am Samstag, den 6. Dezember 2025, fand die diesjährige
Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Heroldsberg
statt. Unser Unterrichtsraum war bis auf den letzten Platz
gefüllt und auch 30 Kinder unserer Feuerwehrler waren mit
dabei. Neben den Feuerwehrmitgliedern und ihren Famili-
en durften wir auch unseren Bürgermeister Jan König mit
seinen beiden Stellvertretern Udo und Doris, einige
Gemeinderatsmitglieder sowie Pfarrer Thilo Auers begrü-
ßen. Zudem fanden auch einige unserer Fördermitglieder
den Weg zu uns. Nach der Begrüßung durch unsere Vor-
standsvorsitzende Steffi Stein und unseren 1. Kommandan-
ten Timo Bachhiesl, übernahm Pfarrer Thilo Auers das Wort.
Er las eine Weihnachtsgeschichte vor und wünschte allen
eine friedliche Adventszeit. Anschließend sprach Bürger-
meister Jan König zu uns. Er dankte den Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden für ihren ehrenamtlichen Einsatz
und betonte, dass er die Alarmierungen mitbekomme und
wisse, wie herausfordernd manche Einsätze sein können.
Besonderer Dank galt auch den Partnerinnen und Partnern
der Feuerwehrler, die oft viele Stunden allein verbringen
müssen, während ihr/e Partner/in im Einsatz ist. Im
Anschluss trug Jan zwei Gedichte vor und wünschte uns
zum Abschluss, dass wir immer gesund von den Einsätzen
zurückkehren, allen eine schöne Adventszeit und ein fried-
liches Weihnachtsfest. Besonders das Wort „Frieden“ hob er
dabei hervor. Die Jugendgruppe überraschte die Anwesen-
den mit einem vorgetragenen Feuerwehrgedicht. Der
Höhepunkt des Abends war der Besuch des Nikolaus, der
die anwesenden Kinder mit Geschenken überraschte – ein
unvergesslicher Moment, vor allem, wenn man die leuch-
tenden Augen der Kinder gesehen hat. Im Anschluss wurde
das Buffet eröffnet und unsere Feuerwehr-Cooking-Crew
verwöhnte uns mit einem köstlichen Essen. Die musikali-
sche Umrahmung übernahm wie jedes Jahr unser Hausmu-
siker Basti. Die Weihnachtsfeier klang mit vielen Gesprä-
chen unter den Feuerwehrleuten aus. Ein herzlicher Dank
geht an alle, die beim Aufbau, dem Betrieb und beim Auf-
räumen der Feier tatkräftig mitgeholfen haben.
Timo, Matthias, Steffi, Manni, Erwin, Michi, Patrick, Jan und
Rüdiger sind dankbar für die großartige Unterstützung im

Jahr 2025. Auf ein erfolgreiches Jahr 2026!
Aktuelle Einsatzberichte mit Bildern finden Ihr wie immer
im Internet unter www.feuerwehr-heroldsberg.de unter der
Rubrik „Berichte/Einsätze“ oder auf Facebook.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr
Großgeschaidt
Vorstand
Reinhard Kimpel, Großgeschaidt 239, 
90562 Heroldsberg, Tel. 09126 5957
E-Mail: reinhard.kimpel@gmx.de

EINLADUNG
zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Großgeschaidt

am Samstag, den 24.01.2026 um 17.00 Uhr 
im Vereinsraum des Kinderhauses Großgeschaidt

TAGESORDNUNG
11. Eintragung in die Anwesenheitsliste

2. Begrüßung Vorstand und Feststellung der Stimm-
berechtigten

3. Begrüßung Bürgermeister 
4. Berichte 

(Vorstand – 1.Kommandant – Jugendwart – Kassier)      
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des vorläufigen Festausschusses 

(125 Jahre FW Großgeschaidt)
8. Beschlussfassung über das weitere Vorgehen

bezüglich des Jubiläums
(Grundsatzbeschluss über Fest: ja-nein; Größe)

9. Neuwahl der Kommandanten und der Vorstands-
mitglieder

10. gemeinsames Abendessen
11. Aussprache über die Gestaltung des Jubiläums
12. Anträge (möglichst bis 07.01.2026 schriftlich 

an Vorstand)

Ich bitte um das Erscheinen aller aktiven, 
passiven und fördernden Mitglieder.

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Kimpel, 1. Vorstand

16 Januar 2026 • Heroldsberger Heimatblatt

Bitte halten Sie Sammelstellen sauber
und beachten Sie die Einwurfzeiten!

Werktags 7.00–19.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen kein Einwurf!
Zuwiderhandlungen werden vom Ordnungsamt verfolgt.
Standorte Altglas-, Altkleider- und Metallcontainer:
• Am Festplatz
• Bauhof Heroldsberg
• Nürnberger Straße / Ecke Hauptstraße
• Schnaittacher Straße (hinter Hotel Föhren-Hof)
• Paul-Ehrlich-Straße (bei Einfahrt Lidl-Parkplatz)
• Kohlengasse / Ecke Rosenweg
• Mühlstraße bei der Kläranlage
• Großgeschaidt beim Feuerwehrgerätehaus
• Großgeschaidt Höhe Haus Nr. 296
• Kleingeschaidt zwischen Haus Nr. 44 und 50b

Hinweis !!!
Für das Aufstellen von Container,
Autokran, Materiallagerungen etc.
auf öffentlichem Grund ist eine
Erlaubnis zur Sondernutzung von
öffentlichen Verkehrsflächen gemäß

Art. 18 Abs. 1 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG) erforderlich. 
Diesen Antrag erhalten Sie im Fachbereich Technik und Ver-
sorgung, Frau Stell, Zi. 2.1. oder im Internet unter:
www.heroldsberg – Rathaus-Service-Portal – Bauamt
„Technik und Versorgung“ – Antrag auf Sondernutzung.

Probleme mit der Müllabfuhr?
Es wird gebeten, sich bei Problemen mit der Müllabfuhr
(Restmüll und Biomüll) an die Firma Hofmann, Erlangen,
Bürgertelefon: 09131/79 61 70, oder an den Landkreis
Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt/Aisch, Tel.
09193/201769, zu wenden.

Altöl: Allgemeine Verkaufsstellen wie Tankstellen, Super-
markt, Baumarkt usw., die gewerbsmäßig Öle für Verbren-
nungsmotoren und Getriebe an Endverbraucher abgeben.
Batterien: Grundschule Heroldsberg, Schustergasse 5, 

Rathaus, Hauptstraße 104

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe
Wertstoffhof Eckental. Schnaittacher Straße 33, Telefon
09126/91 04:
Montag: 13.00–18.00 Uhr
Dienstag bis
Freitag: 10.00–12.00 Uhr + 13.00–18.00 Uhr
Samstag: 08.00–13.00 Uhr

Umladestation Erlangen, Am Erlanger Hafen 5a, Telefon
09131/99 26 00:
Montag -
Freitag: 07.00–12.00 Uhr + 13.00–17.00 Uhr
Samstag: 08.00–14.00 Uhr
Die Anlieferung von Wertstoffen und Problemmüll muss so
rechtzeitig erfolgen, dass der Abladevorgang innerhalb der
angegebenen Öffnungszeiten beendet werden kann.

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Kartenverkauf für Landkreis-Seniorenfasching
2026 startet 
Ab Montag, dem 12. Januar 2026 erhältlich
‚Franken – Helau!‘ heißt es wieder, wenn der Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt am Mittwoch, dem 11. Februar 2026 von
14:30 bis 17:30 Uhr in der Aischtalhalle in Höchstadt a. d.
Aisch, An der Steige 5, Seniorenfasching feiert. Einlass und
Verköstigung ist ab 13:30 Uhr. Karten kosten 7,– € und bein-
halten einen Verzehrgutschein für einen Imbiss, ein Getränk
und einen Orden. Inhaber der blauen oder goldenen Ehren-
amtskarte erhalten Karten zum ermäßigten Preis von 5,– €.
Interessierte können Tickets ab Montag, dem 12.01.2026
beim Landratsamt in Erlangen (Tel.: 09131/803-1075) bestel-
len. Die Karten werden anschließend per Post zugesandt.
Karten sind zudem erhältlich bei der Stadt Höchstadt a. d.
Aisch/Stadtkasse (Tel.: 09193/626-126), bei der Stadt Herzo-
genaurach/Generationen-Zentrum, Erlanger Straße 16 (Tel.:
09132/734170), beim Markt Eckental/Kasse (Tel.: 09126/903-
241) und bei der Stadt Baiersdorf (Tel.: 0151/72409692).
Nähere Einzelheiten zum Programm folgen. 

Rückgabe und
Ausgabe von

Biotonnen
Nach Genehmigung der
Eigenkompostierung kön-
nen die dadurch nicht mehr
benötigten Biotonnen am
gemeindlichen Bauhof,
Schleifweg 2, Heroldsberg,
donnerstags zwischen
14.30 und 16.00 Uhr und
freitags zwischen 11.00 und
11.45 Uhr zurückgegeben
werden. Die Ausgabe von
Biotonnen für neu zugezo-
gene Bürger erfolgt eben-
falls zu vorgenannter Zeit
am Bauhof.

Ausgabe und
Rückgabe von
Papiertonnen

Wer eine neue oder zusätzli-
che Papiertonne benötigt
oder seine Papiertonne
zurückgeben will, meldet
sich bei der Gemeindever-
waltung, Rathaus, Haupt-
straße 104, Zi. 0.1 – Frau War-
tenfelser, Tel. 0911/518 57 17.
Firma Hofmann wird Ihnen
die Tonne innerhalb von 10
Arbeitstagen ins Haus brin-
gen oder nicht mehr benö-
tigte Tonnen abholen.

✶ ✶ ✶

Museumsführung nach
vorheriger telefonischer
Anmeldung. 
Tel.: 0911 518 75 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch: Freitag – Sonntag: Sonderöffnung 
10.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr auf Anfrage

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4 • Tel.: 237 342 60
mail@weisses-schloss-heroldsberg.de

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr
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Die Windsbacher kommen!
Konzert des Windsbacher Knabenchores 
am Sonntag, 8. Februar 2026 in St. Margaretha,
Heroldsberg
Die Advents- und Weihnachtslieder sind verklungen, doch
der nächste musikalische Höhepunkt steht bevor: Der
Windsbacher Knabenchor, einer der besten und berühmte-
sten seiner Art in Deutschland, kommt Anfang Februar mit
seinem künstlerischen Leiter Ludwig Böhme zu einem Kon-
zert nach Heroldsberg.
Dass es nun gelungen ist, sie für einen Auftritt in St. Marga-
retha zu gewinnen, ist kein Zufall: Der fast 16-jährige Julian
Fecker aus Heroldsberg, seit vielen Jahren Ministrant in St.
Margaretha, ist bereits seit der fünften Klasse Sänger bei
den Windsbachern. 
Auf das „Heimspiel“ in St. Margaretha freut er sich schon
sehr: „Vor so vielen Leuten zu singen, die mich von klein auf
kennen, wird etwas ganz Besonderes.“ 
Auf dem Programm steht geistliche A-cappella-Chormusik.
Im überschaubaren Rahmen der St.-Margaretha-Kirche
wird man die glasklaren Stimmen aus nächster Nähe erle-
ben können. Ergänzt wird das Programm durch zwei festli-
che Orgelstücke. 
Restkarten sind erhältlich über das Katholische Pfarrbüro
(Untere Bergstraße 14, Tel.: 0911/990 986 67).

Gisela Fecker für das Organisationsteam St. Margaretha

Pfarrhof 3, 91207 Lauf-Beerbach 
Telefon: 09126/5410, Fax: 09126/298711 
e-mail: pfarramt.beerbach@elkb.de
Internetadresse: www.kirchengemeinde-beerbach.de
Pfarrer Michael Menzinger 
Sekretärin Daniela Meier
Bürozeiten Di.–Do. 8.00 Uhr–12.00 Uhr 
Vertrauensfrau des Bettina Kohl, Tel.: 09123/13525 
Kirchenvorstandes 
Mesnerin (Beerbach) Clair Menzinger, Tel.: 09126/5410

Gottesdienste im Januar
Montag 06.01. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in
Epiphanias Beerbach
Samstag 10.01. 10.00 Uhr Kindergottesdienst im

Gemeindehaus in Beerbach
Sonntag 11.01. 09.00 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchen-
1. So. n. Epiphanias kaffee in Beerbach
Sonntag 18.01. 09.00 Uhr Gottesdienst in Neunhof
2. So. n. Epiphanias
Sonntag 25.01. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
3. So. n. Epiphanias in Beerbach

EVANG. LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE

BEERBACH
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Unter Vorbehalt planen wir derzeit folgende Gottesdienste
und Veranstaltungen. Änderungen finden Sie unter
www.heroldsberg-evangelisch.de und im Wochenblatt.

Evangelisch in Heroldsberg! 
Wir sind für Sie da!
Pfarramt St. Matthäus, Kirchenweg 2
Telefon 518 06 59 – Telefax 518 07 35
E-Mail:      pfarramt.heroldsberg@elkb.de
Homepage:  www.heroldsberg-evangelisch.de
Bürozeiten:
Dienstag 10–12 Uhr • Donnerstag 16–18 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Tanja Anwand und Sibylle Henke
Pfarrerin Cornelia Auers Tel. 0176 / 410 05 876
Pfarrer Thilo Auers Tel. 0176 / 410 05 783
Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel Tel. 518 84 16
Donnerstag 01.01. 17.00 Uhr Gottesdienst / Gemeindehaus / 
Neujahrstag Prädikant Pascal Réveiller+ Prä-

dikantin Kathrin Vogel

Dienstag 06.01. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst / 
Epiphanias Aussendung der Sternsinger /
(Erscheinungsfest) Kath. Kirche St. Margaretha /

Gem.ref. Bernhard Wolf u. Pfr.
Thilo Auers

Sonntag 11.01. 10.00 Uhr Gottesdienst / Gemeindehaus / 
1. So. nach Epiphanias Prädikantin Kathrin Vogel

Sonntag 18.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / 
2. So. nach Epiphanias Gemeindehaus / Pfarrer Thilo

Auers
11.30 Uhr Taufgottesdienst / Gemeinde-

haus / Pfarrer Thilo Auers

Donnerstag 22.01. 14.30 Uhr Seniorennachmittag / Gemein-
dehaus

Sonntag 25.01. 17.00 Uhr Wohnzimmerkirche / Gemein-
3. So. nach Epiphanias dehaus / Pfr.in Cornelia Auers,

Pfr. Thilo Auers und Team

Kirchliche Nachrichten

Wir sind für Sie da:
Pfarramt St. Margaretha, Untere Bergstraße 14a
Telefon 9909 86 68 –  Fax 518 66 93
marion.wiehl@erzbistum-bamberg.de
ssb.nuernberg-nord-ost@erzbistum-bamberg.de
(bitte im Betreff „Für St. Margaretha“ angeben) 
Homepage: www.st-margaretha.de
Pfarrer:
Matthias Untraut (in St. Georg) Tel. 9909 86 53
Gemeindereferent:
Bernhard J. Wolf Tel. 9909 86 69
Mesner:
Ivan u. Adrijana Barbaric Tel. 0157/34674298
Kindergarten:
Susanne Brenner Tel. 9909 87 97
Pfarrbüro:
Marion Wiehl Tel. 9909 86 68
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 

Gottesdienste:
Do 01.01. 10.30 Uhr Kein Gottesdienst
So 04.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di 06.01. 10.00 Uhr ökumenische Aussendungsfeier der

Sternsinger 
So 11.01. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di 13.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Byzantinische

Kapelle)
So 18.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der

Erstkommunionkinder
Di 20.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Byzantinische

Kapelle)
So 25.01. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di 27.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Byzantinische

Kapelle)

Regelmäßige Veranstaltungen (außer in den Ferien):
Mo wchtl. 09.30 Uhr Qigong (ab Oktober) Pfarrsaal
Do wchtl. 19.30 Uhr Yoga Pfarrsaal
Fr wchtl. 17.00 Uhr Coeurchen Ratstube
So 14-täglich 19.30 Uhr Chorprobe Pfarrsaal

KATHOLISCHES 
PFARRAMT 

ST. MARGARETHA 
HEROLDSBERG

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN
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OV Bündnis 90/Die Grünen
Heroldsberg
Neujahrsgrüße
Die Grünen Heroldsberg wünschen allen Gesundheit, Glück
und viel Erfolg für 2026.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns 40 Jahre Ortsverband
Heroldsberg zu feiern! 

5. Februar 2026, 19.00 Uhr
Bürgersaal Heroldsberg

Ralph Wadlinger Sprecher Ortsverband

Gemütlichkeit in Großgeschaidt
Am Samstag, den 31. Januar 2026 findet wieder
der beliebte Faschingsball der Gemütlichkeit ab
18.00 Uhr im Vereinsraum in Großgeschaidt statt. 
Mit neuer Live-Musik von Markus Niebler, Tanzgarden, der
beliebten Cocktail-Bar, Kostüm-Wettbewerb, und vielem
mehr.
Kartenvorverkauf ab 2. Januar 2026 im Gschaader Dorftreff
und dann an allen folgenden Freitagen – Abendessen nur
im Vorverkauf buchbar. 
Vorverkauf: 16 €, Abendkasse 20 €, 
Jugendliche unter 18 Jahren: 12 €
oder Kartenbestellung unter 0172 8539735 (Andrea Schiel)
oder unter 0172 6432226 (Roland Wolf). Herzliche Grüße,

Andrea Schiel

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Gemütlichkeit Großgeschaidt
Samstag, 17.01.2026 um 19 Uhr,
Dorftreff Großgeschaidt im Feuerwehrhaus
Tagesordnungspunkte:
11. Begrüßung
12. Ehrung verstorbener Mitglieder
13. Verlesung der Anträge aus der letzten

Hauptversammlung
14. Tätigkeitsbericht des 1. Vorstands
15. Bericht des Kassiers
16. Bericht der Kassenprüfer
17. Entlastung des Kassiers
18. Entlastung der Vorstandschaft
19. Neuwahl der Vorstandschaft
10. Umwandlung des Vereins zu einem eingetragenen

Verein mit Beschlussfassung
11. Anträge der Mitglieder / Sonstiges

Eventuelle Anträge bitte bis zum 07.01.2026
einreichen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Andrea Schiel und Roland Wolf
Vorstand Gemütlichkeit Großgeschaidt

Jagdgenossenschaft Heroldsberg 
Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Heroldsberg
werden gemäß § 7 der Satzung der Jagdgenossenschaft
Heroldsberg zu der

am Donnerstag, den 12. Februar 2026
um 19.30 Uhr im Bürgersaal

Heroldsberg, Hauptstraße 104
stattfindenden Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Genehmigung des Haushaltsplans
5. Feldwegebau
6. Verschiedenes Heroldsberg, den 20. November 2025

JAGDGENOSSENSCHAFT HEROLDSBERG
Christian Munker

Sportschützen e.V., Heroldsberg
Liebe Schützenfamilie, Freunde und 
Interessierte,
wir hoffen, Ihr hattet erholsame Feiertage.
Hinter uns liegt ein bewegtes Jahr 2025, in
dem wir sportlich wie organisatorisch einiges erreicht
haben. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! Für
2026 wünschen wir einen guten Start, sportlichen Erfolg
und blicken optimistisch auf neue Impulse unserer Vor-
standschaft ab März voraus.
Mitte November fand unser Ehrenabend im Speiselokal
Tuspo Heroldsberg statt. Geehrt wurden besondere sportli-
che Leistungen, außerordentliches Engagement und lang-
jährige Mitgliedschaften unserer lieben Vereinsmitglieder.
Herzlichen Glückwunsch an unseren Vereinskönig (100,6
Teiler) und Vereinsmeister (373 Ringe) 2025, Bernd Prechtel.
Weitere Ehrungen findet Ihr auf unserer Website: 
sportschuetzen-heroldsberg.com/aktuelles.
Bitte merkt Euch die Termine für den Jahresstart 2026 vor:
• Sa, 07.02.2025 – Arbeitsdienst (Indoor), 09:00 Uhr
• Fr, 13.02.2025 – Kappenabend, 18:00 Uhr
• Sa, 07.03.2025 – Generalversammlung mit Neuwahlen,

17:00 Uhr
Lasst uns mit frischer Energie ins neue Jahr starten, unseren
Sport gemeinsam leben und unsere Gemeinschaft pflegen
und bewahren. Freunde, Familien und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen.
Bleibt gesund und bis bald! Schützengruß, 1. Schriftführerin

Andrea Meiller

Wir laden alle Neuimker und die es werden
wollen, zu einer Infoveranstaltung am 09.01.2026
um 18:00 Uhr zu uns am Lehrbienenstand,
Sattelbach 1, 90562 Eckental ein.
Programm:
- Der Verein stellt sich vor
- Eignen sich Bienen für mich?
- Welche Bienen/Welche Beute?
- Wo stelle ich meine Bienen auf?
- Wo bekomme ich Hilfe?
- Was muss ich vor der Bienenhaltung alles tun?
- Was kosten mich die Bienen?
- Wie beginne ich richtig?
- Was bringt mir der Verein?
- Vorstellung der Ausbildung des Vereins
- Fragerunde und Gespräche mit den Ausbildern
Für Getränke ist gesorgt, der Vortrag ist nur eine Übersicht
und ersetzt nicht den Basiskurs.
Interessierte „Jungimker“ können sich an der Veranstaltung,
gleich zur 2-jährigen Ausbildung anmelden, der Basiskurs
beginnt schon im Februar. Es gibt nur 10 Plätze in diesem
Kurs, welchen wir sehr ausführlich und intensiv durch-
führen.
Wir imkern in Dadant US 12 Beuten im angepassten Brut-
raum. Der Unterricht ist darauf abgestimmt.
Die Unterrichtsthemen können aber auch für andere
Beutensysteme herangezogen werden.
Bitte um Anmeldung im verlinkten Formular https://
form.campai.com/hZTfXxJXr1Yu. Die Vorstandschaft

Tuspo Heroldsberg
Der Tuspo Heroldsberg zieht Bilanz. 
Der wichtigste Punkt auf der Tagesordnung bei
der Jahreshauptversammlung am 14. November
war die Anpassung der Beiträge. Bei nur einer Enthaltung
stimmten die 46 anwesenden Mitglieder für eine Erhöhung
der Mitgliedsbeiträge ab dem 1.1.2026 um im Schnitt 2 Euro
pro Monat für den Hauptverein und für leicht angepasste
Abteilungsbeiträge. Für den 1268 Mitglieder zählenden Ver-
ein sorgen die rund 42.000 Euro Mehreinnahmen künftig
für mehr Planungssicherheit. Neu ist die passive Mitglied-
schaft von monatlich 8 Euro für Mitglieder, die an keinem
aktiven Sportbetrieb teilnehmen, aber den Verein unterstüt-
zen und Teil der Gemeinschaft sein wollen. Der passive
Rentnerbeitrag beträgt dann 5,50 Euro. U.a. machten gestie-
gene Versicherungen und Unterhaltskosten sowie Schieds-
richtergebühren und die neu hinzukommenden Hallennut-
zungskosten diesen Schritt notwendig.
Trotz gestiegener Ausgaben ist der Tuspo weiterhin ein
gesunder Verein und konnte das Jahr 2025 mit einem Über-
schuss von 5.000 Euro abschließen. Was weiterhin fehlt, 
ist ein 2. Vorstand, ein Schatzmeister und ein Vereins-
jugendleiter.
Die Abteilungen freuen sich über regen Zulauf. Aufgrund
fehlender Hallenkapazitäten mussten sowohl die Abteilun-
gen Handball als auch Basketball einen Aufnahmestopp

Mitteilungen der
Parteien und Vereine

Gemeinderatsfraktionen
Näheres zur politischen Arbeit finden

Sie unter:

CSU – Christlich Soziale Union
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Andre Munker 
Homepage: www.csu.de/verbaende/ov/heroldsberg/

oder

SPD – Sozialdemokratische
Partei Deutschland
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Friedrich Müller 
Homepage: www.spd-heroldsberg.de

oder

Freie Wähler Heroldsberg
1. Vorsitzender: Jan Stammberger 
Homepage: www.fw-heroldsberg.de

oder

Bündnis 90 / Die Grünen
- Ortsverband Heroldsberg -

Sprecher: Herr Ralph Wadlinger
Homepage: www.gruene-heroldsberg.de

oder

GUB – Gruppe unabhängiger
Bürger
- Heroldsberg / Großgeschaidt / Kleingeschaidt -

Vertreten durch: Karlheinz Prechtel
Homepage: www.gub-hgk.de

FDP – Freie Demokratische
Partei
- Ortsverband Heroldsberg - 

Ortsvorsitzender: Herr Peter Lindt 
Homepage: www.fdp-erh.de

oder

FFDDPP
Die Liberalen

und info@gruene-heroldsberg.de

und csu@csu-heroldsberg.de

Transporte Simon

Hauptstraße 9 • 90562 Heroldsberg 
Tel. 0911 / 35 18 73 • Fax 0911 - 5696797

Notdienst-Nr. 0172 - 8545923
www.heizoel-steger.de • E-Mail: info@heizoel-steger.de

Heizöl – Steger
Unsere bewährten Sorten:

Schwefelarmes Heizöl – besonders energiesparend,
wartungsarm und umweltschonend

Schwefelarmes Premium-Heizöl – nach DIN ISO 51603-1, 
ist die neueste Entwicklung im Segment der flüssigen Brennstoffe
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Werk des Monats

Georg Hetzelein, Verona, Piazza dei Signori, 1975 Foto: Dieter Kaletsch 

Museumsführungen
Die erste Führung im neuen Jahr findet am Sonntag, 
18. Januar, um 15.00 Uhr statt.
Die abendliche Führung durch die Sonderschau „Bella
Italia“ mit kulinarischer und musikalischer Begleitung am
31. Januar ist ausverkauft. 

Öffnungszeiten während der Feiertage
Das Museum hat ab 7. Januar wieder geöffnet.

Museumsshop
Die zweite Auflage des Fotobuchs „Heroldsberg – Hundert
Jahre Geschichte in Bildern“ ist im Museumsshop sowie bei
Schreibwaren Reinfelder in Heroldsberg erhältlich. Foto aus
Ausgabe 12/2025
Von den beiden früheren Bildbänden „Heroldsberg in alten
Ansichten“, Band 1 und 2, sind noch einige Exemplare
verfügbar.

Fotobuch „Heroldsberg – Hundert Jahre Foto: Dieter Kaletsch 
Geschichte in Bildern“

Öffnungszeiten
Mittwoch: 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Freitag, Samstag, Sonntag: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gruppenführungen nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung. Tel.: 0911 518 75 35
Kirchenweg 4 • 90562 Heroldsberg • Tel.: 0911 23734260 
• Tel.: 0911 518 75 35
www.weisses-schloss-heroldsberg.de

Beratung und Hilfe für 
Alkoholiker und Angehörige
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Landesverband Bayern e.V. Freundeskreis Eckental-
Heroldsberg
Freundeskreisleitung – Kontakt: 
Tel.: 0911/613333 oder 0178/9018264
Für Angehörige und Interessierte stehen Ihnen jederzeit
kompetente Ansprechparter zur Verfügung.
Tel.: 0911/518 7996
Veranstaltungsort: Vereinsraum Heroldsberg-Großgeschaidt

Mo. 19.00–21.00 Uhr
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verhängen, ebenso wie beim Kinderturnen. Sogar am Sport-
platz platzen die beiden Fußballfelder regelmäßig aus den
Nähten. 
An der Kegelbahn wurden dieses Jahr notwendige Repara-
turarbeiten durchgeführt. In 2026 werden am Sportplatz das
neue Beach-Feld der Handball- und Volleyballabteilung
eröffnet, ebenso soll der Dirt-Park fertiggestellt werden.
Beim Tuspo bewegt sich immer etwas.

Persönlich geehrt wurden für langjährige Mitgliedschaft:
Joachim Kreie (60 Jahre), Kerstin Schröter-Werner (25 Jah-
re), Juan Ruiz (40 Jahre). Hubert Selzle hat die Abteilungslei-
tung Basketball nach 25 Jahren an Bernd Sieghörtner abge-
geben. Er bleibt den Basketballern weiter als Jugendtrainer
erhalten.
Die Tuspo-Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitglie-
dern, Übungsleitern und Ehrenamtlichen, die den Verein
aufrechterhalten und bei denen, die den Tuspo unterstüt-
zen. Allen ein gesundes und friedvolles neues Jahr.

Wanderclub 
Heroldsberg 1973 e.V.
Der Wanderclub Heroldsberg wünscht
allen Mitgliedern, Freunden und auch
allen Lesern des Heimatblatts ein glückliches,
erfolgreiches und vor allen Dingen gesundes neu-
es Jahr.
Gruppenmeldungen und Termine für die nächsten
IVV-Veranstaltungen:
03./04.01. Karlstatt-Stetten 
10.01. (Sa) Gräfinau-Angstedt Keine Gruppenmeldung
10./11.01. Schwarzhofen 

Bus am Sonntag Abfahrt 07:10 Uhr Festplatz
VORANKÜNDIGUNG:
12.02. HAUPTVERSAMMLUNG 
Haus der Vereine 1. OG; Heroldsberg
Zum Bären 4; Donnerstag – Beginn 20:00 Uhr

Unsere nächsten Wanderer-Stammtische sind am 08.01.
und am 22.01.2026 ab 19:30 Uhr, Haus der Vereine,
Heroldsberg, Zum Bären 4 im Obergeschoss.

Auskunft und Anmeldung:
Kurt Pohl, Tel.: 0160-272 1841, Fax: 0911-518 2759
Kontakt / Information:
E-Mail: wanderclub-heroldsberg@t-online.de
Internet: www.wanderclub-heroldsberg.de Kurt Pohl

Partnerschaftsverein 
Heroldsberg/Abteilung Predaia/Italien

Nudelfest
am Samstag, den 24. Januar 2026 um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Heroldsberg
Kulinarik pur! Jeder Gast steuert etwas bei – eine Vorspeise,
eine Nudelsoße oder ein Dessert – und der Partnerschafts-
verein sorgt für Nudeln, Käse und günstige Getränke. Lasst
uns ein Fest feiern – Una festa sui Bürgersaal! 
Musikalisch unterstützt werden wir von Eddi Mautone.
Bitte melden Sie sich möglichst umgehend bei Frau Siglinde
Witt, Tel. 5188633 oder E-Mail witt.siglinde@gmx.de an.

Kulturfreunde
Heroldsberg e.V.
Für folgende Veranstaltungen der
Kulturfreunde Heroldsberg gibt es ab sofort
Eintrittskarten im Museumsshop des Weißen
Schlosses:
„Champagnergrab“
Eine Lesung mit Guido Büttgen
Samstag, 14. Februar, 18.00 Uhr, 
Weißes Schloss Heroldsberg

Kampaniens traumhafte Küstenlandschaft
Vortrag von Peter Bäumler
Samstag, 21. Februar, 18.00 Uhr, 
Weißes Schloss Heroldsberg

Anette Röckl – eine tierische Lesung
Samstag, 7. März, 18.00 Uhr, Pfarrsaal St. Margaretha, 
Untere Bergstraße 14
Weitere Informationen unter: 
www.kulturfreunde-heroldsberg.de

Weißes Schloss Heroldsberg
Sonderausstellung
Bella Italia – Das Land, wo die

Zitronen blühn
(bis 22. März 2026)
In der neuen Sonderausstellung „Bella Italia – Das Land, wo
die Zitronen blühn“ widmet sich das Museum Weißes
Schloss Heroldsberg der künstlerischen Auseinanderset-
zung mit Italien als Ort der Inspiration und der von Johann
Wolfgang von Goethe begründeten Sehnsucht nach Italien.
Vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart steht die Italien-
sehnsucht deutscher Künstlerinnen und Künstler im Mittel-
punkt – mit einem besonderen Fokus auf Positionen aus der
Metropolregion.
Über 25 Künstlerinnen und Künstler zeigen, wie Italien über
Generationen hinweg als künstlerischer Fluchtpunkt, Licht-
quelle und Projektionsfläche gewirkt hat. Ob in der Zeich-
nung, der Malerei, der Fotografie oder der Objektkunst – Ita-
lien erscheint als inneres Bild, als Reiseerlebnis, als
kultureller Spiegel.
Historische Werke von Künstlern wie Albrecht Dürer,
Johann Georg Perlberg und Markus Tuscher treffen auf
Arbeiten des 20. Jahrhunderts – u.a. von Fritz Griebel, Georg
Hetzelein, Eitel Klein, Oskar Koller – und auf zeitgenös-
sische Beiträge von Ilse Feiner, Nina Heinlein, Evgeniia
Mehkova u.a.

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe
am 15. Januar 2025, 12.00 Uhr

Museumsführung nach
vorheriger telefonischer
Anmeldung. 
Tel.: 0911 518 75 35

Öffnungszeiten:
Mittwoch: Freitag – Sonntag: Sonderöffnung 
10.00 – 13.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr auf Anfrage

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4 • Tel.: 237 342 60
mail@weisses-schloss-heroldsberg.de
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Schnittkurs für Obst-
bäume in Kalchreuth –
Jetzt anmelden!

Für ein gesundes Wachstum und eine reiche Ernte
ist der richtige Schnitt entscheidend.
Der Landschaftspflegeverband Mittelfranken bietet in
Zusammenarbeit mit dem erfahrenen Baumwart Roger
Beuchert einen praxisorientierten Obstbaum-Schnittkurs
an. Egal ob Jung- oder Altbaum – lernen Sie die wichtigsten
Techniken kennen!
Eckdaten & Ablauf:
Was? Obstbaum-Schnittkurs (Theorie und Praxis)
Wann? Freitag, 6. Februar 2026, 13:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Start: Mit der Theorie im Rathaus Kalchreuth (Rathaus-

straße 1, 90562 Kalchreuth)
Praxis: Anschließend auf einer gemeindlichen Obstwiese
Inhalte: Theorie: Grundlagen des Obstbaumschnitts.

Praxis: Erziehungsschnitt an Jungbäumen und
Erhaltungsschnitt an Altbäumen.

Hintergrund:
Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts „Streu-
obst für Mittelfranken“ statt und wird über den Bayeri-
schen Streuobstpaktes finanziert. Die Teilnahme ist daher
kostenlos.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Bitte melden Sie sich bis spätestens Samstag, den 31. Janu-
ar 2026 an.
Anmeldung per E-Mail: info@lpv-mfr.de
oder Telefon: 0981 46 53-3520

HIER KÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN

Defekte Straßenbeleuchtung

Bitte melden Sie diese 
der Verwaltung, Frau Grendi 
Tel. 0911/ 518 57-34

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren allen Geburtstags- und
Ehejubilaren ganz herzlich und wün-
schen vor allem Gesundheit.

Verwaltung,
Markt Heroldsberg

Terminkalender

Januar 2025
bis 
22.03.2026 Kulturfreunde e. V.

Ausstellung Weißes Schloss

02.01. Rathaus geschlossen

07.01. Standesamt geschlossen

18.01. Kulturfreunde e. V.
15.00 Uhr, Weißes Schloss
Museumsführung

08.01.u. Wanderclub e. V.
22.01. 19:30 Uhr, Haus der Vereine, Zum Bären 4

Wanderer-Stammtisch

14.01. Senioren unterwegs
13.30 Uhr, Festplatz
Fahrt nach Dehnberg ins Kulturcafé

18.01. Gemütlichkeit Großgeschaidt
19.00 Uhr, Dorftreff Großgeschaidt
Jahreshauptversammlung

20.01. Eltern-Kind-Café
09.00 Uhr, Schuster’s five

20.01 Schuster’s Five
18.00 Uhr, Schustergasse 5
Workshop für Eltern:
Streit unter Geschwisterkindern

24.01. FFW Großgeschaidt
17.00 Uhr, Vereinsraum Großgeschaidt
Mitgliederversammlung

24.01. Partnerschaftsverein Predaia
19.00 Uhr, Bürgersaal
Nudelfest

27.01. Sitzung des Marktgemeinderates
19.30 Uhr, Sitzungssaal

29.01. Agenda 21
19.30 Uhr, Rathaus Fraktionsraum
Treffen des Arbeitskreises

Änderungen vorbehalten
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Jugendtreff Schuster's five, Schustergasse 5, Leitung: Armin Stingl
Telefon ................................................................................... 518 81 60
Mobile Jugendarbeit, Asylangelegenheiten: Ralf Hingler
Telefon (0911) 518 57 62..................................Handy (0173) 8667839
Asylangelegenheiten, Flüchtlingshilfe: Katharina Haack
Telefon ....................................................................................518 57 61
Nachbarschaftshilfe Mo. 09.00–11.00 Uhr ..............01621835642 

Do. 15.00–17.00 Uhr....................518 57-61
Seniorenbüro Do. 14.30–17.00 Uhr ..................180 94 712
AWO-Pflegeberatung .................................................(09121) 71 53 85
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern ....................................116 117
(Nachts oder am Wochenende)
Zahnärtzlicher Notdienst.........................................(0800) 6649289
Notarzt .............................................................................................112
Polizei-Notruf ..................................................................................110
Polizeiinspektion Erlangen-Land...........................(09131) 760 51-4 
oder (09131) 760 51-5
Feuerwehr-Notruf ...........................................................................112
Behörden-Notruf ............................................................................115
Gift-Notruf ............................................................................398-24 51
Erdgas-Notruf ............................................................(0800) 234-3600
Strom-Notruf .............................................................(0800) 234-2500
Frauen-Notruf..........................................................(09131) 209 720
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Dienststelle Erlangen....................................................(09131) 803-0
Dienststelle Höchstadt ...................................................(09193) 20-0
Finanzamt Erlangen......................................................(09131) 121-0
Pflegedienst A-nnette ...............................................(0911) 519 22 08
PflegeMobil Heroldsberg .......................................(0911) 95 668 566
Pflegeeinrichtung Haus Gründlach ......................................56 77 70
Hospizverein Eckental e.V. .(09126) 2979 880 oder (0173)3545 904
Soziale Beratungsstelle ............................................(09126) 28 10 95
Tierschutzverein Heroldsberg
Hunde aus dem Süden e.V....................................................518 01 21
Tierhilfe/Tierschutz Heroldsberg........................................518 69 94
Tierschutzverein 
Eckental - Erlanger Oberland e.V. ..........(09126) 7487 bzw. (0160) 91471793
Diakoniestation Martha-Maria 
Eckental-Heroldsberg ......................................................(09126) 2949-222

Apotheken Notdienst
Die Notdienst-Apotheke erfahren Sie durch einen Aushang an der
nächstgelegenen Apotheke oder im Internet unter www.aponet.de
oder unter Tel. 0800/22833. Die Dienstbereitschaft beginnt und endet
jeweils um 8.00 Uhr morgens. Rufbereitschaft besteht von 
0–24.00 Uhr. Bitte nehmen Sie den Notdienst (Geb. 2,50 €) am Wochen-
ende vorzugsweise von 11.00–12.00 und 17.00–18.00 Uhr in Anspruch!

Öffnungszeiten der Heroldsberger Apotheken:
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr, Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Hauptstraße 104:
Montag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–16.00 Uhr
Di. + Mi. 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr
e-mail: gemeinde@heroldsberg.de
Internet: http://www.heroldsberg.de

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Bitte wählen Sie die Rufnummer 518 57 und im Anschluss
daran die jeweilige Nebenstellennummer
Telefonzentrale ....................................................................................0
Telefax.................................................................................................40
Vorzimmer Bürgermeister, Posteingang............................................0
Geschäftsleitung ................................................................................11
Personalamt .......................................................................................12
Standesamt, Friedhofsverwaltung..............................................13/54
Sekretariat, Öffentlichkeitsarbeit, ÖPNV.........................................14
Sekretariat, Schulwesen, Vereinsbus................................................15
Bürgerbüro (Einwohner- und Passwesen).................................16/17
Fundamt .............................................................................................18
Ferienprogramm, Müllabfuhr ..........................................................17
Renten und Soziales, Wohngeld .......................................................18
Ordnungsamt, Straßen-/Wegerecht, Verkehrsrecht .......................19
Haushaltswesen, Zuschüsse .............................................................20
Kindertagesstätten.............................................................................21
Beitragsrechnung, Grundstücksverwaltung,
Vermögenserfassung .........................................................................22
Hundesteuer, Wasser- u. Kanalgebühren ........................................23
Kasse .............................................................................................25/26
Bauleitplanung, Bauanträge .............................................................30
Bauanträge, Vorkaufsrechte, allgemeine Baurechtsanfragen.........32
Veranstaltungsräume, allg. Gebäudeverwaltung,
Hallenbelegung .....................................................................................33
Allg. Tiefbauangelegenheiten, Straßenbeleuchtung,
Sondernutzungen ..............................................................................34
Abwasserbeseitigung, Straßenbauangelegenheiten.......................36
Hochbauangelegenheiten.................................................................35
Schlossbadverwaltung, Winterdienst, Dichtheits-Prüfungen .......37
Wasserversorgung, Straßenbau ........................................................38
Grund- und Gewerbesteuer, Rechnungsanweisung, 
Feuerwehrangelegenheiten ..............................................................24
Veranstaltungen, Spülmobil, Gewerbe- und Gaststättenrecht......50
Bücherei – Büro .................................................................................70
Bücherei – Ausleihe...........................................................................71
Bauhof ...................................................................................2 17 26 93
Feuerwehr Heroldsberg ........................................................518 00 00
Kläranlage .............................................................................2 39 73 94
Kläranlage Notruf ......................................................(0172) 817 22 58
Schlossbad ............................................................................8 10 59 28
Wasserwerk ............................................................................518 61 92
Notruf......................................................................................518 87 69
Grundschule, Schustergasse 5 ............................................518 472-0
Telefax ..................................................................................518 472-29
Kinderhaus Gründlachzwerge (Kindergarten und Kinderkrippe)
Holzschuherstraße 32, Leitung: Simone Freihardt
Telefon .................................................................................50 71 07 45
Kinderhaus (Kindergarten und Kinderkrippe),
Großgeschaidt 37, Leitung: Corina Bossler
Telefon..............................................................................(09126) 35 65 
Kindergarten Lokomotive, Am Bühl 10, Leitung: Anke Kappel
Telefon ....................................................................................518 85 86
Kinderhort, Schustergasse 5, Leitung: Christina Zeiß
Telefon ................................................................................... 518 69 41

Notdienste, wichtige
Rufnummern und Öffnungszeiten

Ärzte Heroldsberg
Vorwahl: 0911–
Allgemein-/Praktische Ärzte:
Dr. T. Finzel & 
M. Kreimann 5 18 08 23
Stephan Keuth 5 18 08 04
MZE 88 18 95 10
Kalchreuth
Dres. M. Reissinger, 
Claudia Marx 5 18 08 94

Hausärztl. Internistin:
Dr. Jutta Denner 5 69 68 67

Psychiatrie + Psychotherapie:
Dr. Stefanie Stocker u.
Dr. Sebastian Kreil 5 19 40 99

Psych. Psychotherapeutin:
I. Becker 5 18 65 58

Zahnärzte:
Dr. S. Daut 95 69 08 40
Dr. A. Hirschinger 5 18 85 56
Dr. M. Petermann 5 18 74 12

Tierarzt:
Dr. Thomas Schell 5 69 66 65

Ärzte Eckental
Vorwahl: 09126–
Hals-Nasen-Ohren-Arzt:
Dr. med. Florian Angerer 80 44

Frauenärzte:
Dr. Jana Ludwig 75 88
Dr. Vera Siebold 29 70 66

Orthopäden:
Dr. med. S. Seelig u. B. Gehann 63 05
Fachärzte für 
Kinder- und Jugendmedizin
Brigitte Schwager 37 37
Dr. Franziska Schaaff &
Dr. Jan-Helge Höpner 28 94 10

Augenärzte:
Dr. Carolin Weiermüller 46 67
Dr. K. Königsreuther 29 01 20

Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten:
Mustafa Badawi 28 85 32

Urologe:
Dr. Stefan Stark 29 37 00

Tierärzte:
Thorsten Lohbeck 3 06 96
Juliane Arndt 2 06 91 38



Stettenberger Weg 5 • 90562 Heroldsberg
Tel.: 0911 518 63 93

Do. u. Fr.
10.00–18.00 Uhr
Sa.
09.00–13.00 Uhr

Di. u. Mi.
Flecht-Werkstatt-Tage


